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 Ihlas, beschreibe mal bitte Dei-
ne Gefühle, als Du im Spiel gegen 
den VfL Bochum an der Seitenlinie 
standst und auf Deine Einwechslung 
gewartet hast!
Es ist für mich ganz schwierig zu 
beschreiben. Es waren in erster 
Linie Glücksgefühle, dass ich 
endlich wieder ein Pflichtspiel 
in der 2. Bundesliga bestreiten 
durfte. Das war ja nach der langen 
Leidenszeit nicht unbedingt zu 
erwarten. Deshalb war ich einfach 
nur überglücklich, endlich wieder 
auflaufen zu dürfen.

 Sieht man das auch als Lohn 
für die Arbeit der zurückliegenden 
Monate?
Auf jeden Fall! Ich war sehr, 
sehr lange in der Reha und habe 
darauf hingearbeitet, genau dieses 
Gefühl wieder zu erleben. In der 
ganzen Zeit nach der Knie-Ope-
ration habe ich immer wieder von 
diesem Moment geträumt. Es ist 
schön, dass mir dies verhältnismä-
ßig schnell schon wieder vergönnt 
war.

 Hat man im Spiel noch Gedan-
ken an die schweren Verletzungen?
Nein, überhaupt nicht. Das hat in 
dem Moment wirklich gar keine 
Rolle gespielt. Ich hatte zuvor 
schon einige Freundschaftsspiele 
bestritten, sodass ich schon wie-
der ein wenig Wettkampfpraxis 
sammeln konnte. Für mich ging es 
einfach nur darum, auf dem Platz 
zu sein und Spaß zu haben. Und 
das war definitiv so. 

 Dabei brauchtest Du zunächst 
ein paar Minuten, um wieder voll da 
zu sein…
Genau, ich war auch ganz schön 
nervös und brauchte ein paar Kon-
takte, um reinzukommen. Als ich 
mich dann wieder an das Tempo 
gewöhnt und ein gewisses Gefühl 
entwickelt hatte, ist auch die Ner-
vosität schnell verflogen.

 In dem Moment lag eine ganz 
lange Leidenszeit hinter Dir. Hast Du 
in der ganzen Zeit mal ans Aufge-
ben oder daran gedacht, dass Deine 
Verletzungen das viel zu frühe Kar-
riereende bedeuten könnte?
Bevor ich am Knie operiert wurde, 
habe ich mir sehr viele Gedanken 
darüber gemacht, wie es danach 
für mich weitergehen könnte. 
Aber mein Arzt in Augsburg hat 
mich diesbezüglich beruhigt und 
mir versichert, dass es zwar seine 
Zeit braucht, aber auf lange Sicht 
wieder alles gut wird. Und dann 
habe ich einfach ganz hart auf 

mein Comeback hingearbeitet, 
auch wenn die Zeit alles andere 
als einfach für mich war. 

 Wer oder was hat Dir in der 
schwierigen Zeit geholfen, wieder 
auf die Beine zu kommen?
Meine Eltern und meine Freunde 
haben mir sehr viel Halt gegeben. 
Sie haben zwischendurch immer 
wieder gemerkt, dass meine Mo-
tivation ein wenig nachgelassen 
hat, weil dieser Weg so lang und 
mühsam war. Sie haben mich 
dann immer wieder aufgebaut 
und mir dadurch die Motivation 
zurückgegeben.

 Trotz der schwerwiegenden 
Verletzungen hat der Verein in der 
Zeit den Vertrag mit Dir verlängert. 
Wie hast Du die Anfrage des Vereins 
aufgenommen?
Vor allem als Ansporn! Es war 
ein großer Vertrauensbeweis des 
Vereins, dafür bin ich der Fortuna 
sehr dankbar. Ich habe dadurch 
das Gefühl vermittelt bekommen, 
dass der Verein auf mich zählt. 
Das hat mir einen großen Schub 
gegeben.

 Warst Du überrascht darüber?
Ich war schon ein wenig über-
rascht. Es ist ja eine ungewöhn-
liche Situation, dass ein Verein 
mit einem Spieler verlängert, der 
schwer verletzt ist. Über so viel 
Vertrauen ist man als Spieler dann 
natürlich sehr glücklich.

 Gehen wir noch weiter zurück 
und sprechen über Deine Kindheit: 
Du wurdest in Togo geboren und 
bist als Kind nach Düsseldorf ge-
kommen. Wie muss man sich Deine 
ersten Monate hier vorstellen?
Ich habe sehr schnell viele Leute 
kennengelernt und dann auch 
Freunde gewonnen. Durch den 
Fußball kommt man ohnehin mit 
vielen Leuten in Kontakt und 
automatisch ins Gespräch, sodass 
mir der Fußball sehr dabei gehol-
fen hat, hier Fuß zu fassen. 

 Hast Du auch in Togo schon Fuß-
ball gespielt?
Ja, aber nur auf dem Bolzplatz. 
Damals war ich nicht in einem 
Verein und habe es auch nicht 
ernst betrieben. Es hat mir aber 
damals mit Freunden schon im-
mer viel Spaß gemacht.

Wann hast Du das erste Angebot von 
Fortuna bekommen und wie ging es 
dann weiter?
Damals war ich noch in der 
Grundschule – mein damaliger 

„Bin Fortuna
sehr dankbar“

IHLAS
BEBOU

Erst ein Schädelbruch, dann ein Knorpelschaden im 
Knie – was Ihlas Bebou in seiner kurzen Profi-Lauf-
bahn und seinem zarten Alter von 20 Jahren schon 
alles miterlebt hat, ist kaum in Worte zu fassen. Nach 
den beiden schweren Verletzungen kämpfte sich der 
Offensivakteur vorbildhaft zurück und erhält aktuell 
dafür eine große Belohnung. Nach einer Einwechs-
lung im Heimspiel gegen den VfL Bochum, die gleich-
bedeutend mit seinem Pflichtspiel-Comeback in der 
2. Bundesliga war, durfte Bebou zuletzt zwei Mal von 
Beginn an auflaufen. Über seine derzeitigen Gefühle, 
seine erste Zeit in Deutschland und seine Vertrags-
verlängerung bei der Fortuna sprach der gebürtige 
Togolese im Interview mit „Fortuna Aktuell“
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Lehrer hat mir ein Probetraining 
bei der Fortuna organisiert. Dort 
war ich dann auch und der Ver-
ein hat mir im Anschluss daran 
mitgeteilt, dass ich gerne wieder-
kommen soll. Aber das wollte ich 
gar nicht. Der Garather SV war 
mein Verein und ich wollte nur 
ein wenig mit Freunden kicken. 
Deswegen habe ich mich dazu 
entschieden, nicht noch einmal 
zum Fortuna-Training zu gehen. 

 War es für Dich etwas Beson-
deres, eine Anfrage vom bekanntes-
ten Club der Stadt zu bekommen?
Ehrlich gesagt hat mir das damals 
überhaupt nichts bedeutet. Ich 
habe nicht groß an meine Zukunft 

gedacht und erst recht nicht daran, 
Profi zu werden. Diesen Traum 
hatte ich erst viel später. Erst mit 
dem Wechsel zum VfB Hilden 
habe ich den Fußball so richtig 
ernst genommen.

 Ein Zwischenschritt, der sich 
auszahlen sollte…
Genau! Dort habe ich ganz viel 
gelernt. Es wurde einfach viel 
leistungsorientierter trainiert als 
beim Garather SV. Da habe ich 
mich dann gut weiterentwickelt 
und bin den nächsten Schritt 
gegangen. Und schließlich kam 
dann auch das Angebot von der 
Fortuna. Diesen Schritt habe ich 
dann auch gewagt.

 Wie würdest Du Deine Anfangs-
zeit bei der Fortuna beschreiben?
Es war im Vergleich zu meinen 
vorherigen Vereinen eine ganz an-
dere Welt. Deshalb habe ich auch 
erstmal ein wenig Zeit gebraucht, 
um mich zurechtzufinden. Meine 
damaligen Trainer Helmut Pöstges 
und Christian Lasch haben mir da-
bei aber sehr geholfen.

Kommen wir zur aktuellen Situation: 
Du hast zuletzt zweimal von Anfang 
an gespielt. Wie zufrieden warst Du 
mit Deinen Auftritten?
Es war für den Anfang ganz okay, 
aber ich weiß, dass ich mich 
noch stark verbessern muss. Mir 
sind leider zu viele leichte Fehler 
unterlaufen, die ich unbedingt 
abstellen muss. Aber ich bin für 
jedes Spiel, das ich bestreiten darf, 
dankbar. Das ist für meinen Erfah-
rungsschatz unheimlich wichtig. 
Je mehr Spiele ich absolviere, 
desto besser wird es mir gelingen, 
die Fehlerzahl in meinem Spiel zu 
minimieren. 

 Inwiefern helfen Dir dabei auch 
die erfahrenen Spieler?
Ich bekomme immer wieder 
Feedback und richtig gute Tipps 
von den Spielern. Sie erklären mir 
dann, wie ich mich in welchen Si-
tuationen zu verhalten habe – das 
hilft mir wirklich sehr. 

 Was stimmt Dich positiv, dass 
die Fans gegen den 1.FC Kaiserslau-

tern eine andere Fortuna sehen als 
zuletzt gegen St. Pauli?
Ich bin grundsätzlich vor jedem 
Spiel optimistisch, weil ich von 
der Qualität in unserem Kader 
überzeugt bin. Wir haben in dieser 
Saison schon gezeigt, dass wir 
jeden Gegner schlagen können. 
Dafür müssen wir aber auch das, 
was wir uns im Training erarbeitet 
haben, während der 90 Minuten 
abzurufen. Im letzten Heimspiel 
gegen den SV Darmstadt hat man 
auch gesehen, dass wir phasen-
weise richtig gut gespielt haben. 
Deshalb habe ich großes Vertrauen 
in unsere Mannschaft. 

 Was kann man von der Fortuna 
in den letzten sieben Spielen noch 
erwarten?
Dass wir in jedem einzelnen Spiel 
unser Bestes geben werden. Dabei 
möchten wir natürlich auch mög-
lichst viele Punkte sammeln. Aber 
ich schaue grundsätzlich immer 
von Spiel zu Spiel und nun liegt 
meine ganze Konzentration auf 
der Partie gegen Kaiserslautern. 

 Was wünschst Du Dir für die 
Zukunft?
Ich möchte mit der Fortuna mög-
lichst viele Erfolge feiern. Wir 
möchten damit natürlich auch un-
sere tollen Fans glücklich machen. 
Wenn unsere Anhänger glücklich 
das Stadion verlassen, haben wir 
vieles richtig gemacht. Das sollte 
unser Ziel sein.

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ENTWEDER...
ODER...

Garather SV oder VfB Hilden?

Togo oder Deutschland?
Außenbahn oder Sturmspitze?

ESPRIT arena oder 
Paul-Janes-Stadion?

Paté/Fufu oder Schnitzel?

Apfelschorle oder 
Mineralwasser?

Städtetrip oder Strandurlaub?

Sprints oder Ausdauerläufe?

FORTUNA AKTUELL 5

Endlich wieder auf dem Platz: Beim 2:0-Heimsieg gegen den SV Darmstadt durfte Ihlas Bebou erstmals 
von Beginn an auflaufen.



Durch die letzten Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf

NEWS
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Drei Legenden mit einem legendären 
Trikot: Egon Köhnen (v.li.), Matthes 
Mauritz und Benno Beiroth präsentieren 
das Nostalgie-Trikot der Fortuna, das 
dem des Endspiels im Europapokal der 
Pokalsieger nachempfunden ist.



 Nach dem Erfolg in der Hinrun-
de am Böllenfalltor (4:1) gewinnen 
die Rot-Weißen auch im Rückspiel 
gegen Darmstadt – ein Kunststück, 
welches gegen den starken Auf-
steiger, der zuletzt in 16 Partien seit 
dem Hinspiel ungeschlagen war, 
keinem anderen Team mehr in der 
2. Liga gelingen kann. Charlison 
Benschop erzielte beim 2:0-Sieg 
beide Treffer.

 15:3, 14:3, 4:2 und 3:7 - Fortun-
as U10 und U11 schossen an einem 
Wochenende zusammen satte 36 
Tore. Bei der Niederrheinpokalpar-
tie von Fortunas U17 warteten die 
Zuschauer 110 Minuten auf einen 
Treffer - erst im Elfmeterschie-
ßen zogen die Flingeraner gegen 
Rot-Weiss Essen ins Viertelfinale 
ein. Gegen den gleichen Gegner lief 
die U16 in der Niederrheinliga auf, 
sie erarbeitete sich auswärts ein 
1:1-Remis und somit einen Punkt. 
Für Highlights sorgten auch die U19 
und die U23, die ihre Partien in Köln 
und auf Schalke jeweils drehten und 
mit 2:1 gewannen.

 Jakob Bender wäre am 23. 
März 105 Jahre alt geworden. Er 
gehörte zur Düsseldorfer Meister-
mannschaft von 1933. Als Mittel-
läufer war der „Knöd“, wie er von 
Mitspielern und Anhängern gerufen 
wurde, eine tragende Säule in der 
Elf, die am 11. Juni 1933 im Finale im 
Müngersdorfer Stadion in Köln den 
FC Schalke 04 mit 3:0 deklassierte. 

 Fortuna Düsseldorf und Ath-
letiktrainer Axel Dörrfuß haben 
sich darauf geeinigt, nach dieser 
Saison getrennte Wege zu gehen. 
Der 43-Jährige hat sich dazu ent-
schieden, den Verein im Sommer zu 
verlassen und in seine fränkische 
Heimat zurückzukehren, wo nach 
wie vor seine Familie lebt.

 Mittelfeldspieler Axel Belling-
hausen bleibt der Fortuna auch in 
der kommenden Saison erhalten. 
Aufgrund des Erreichens einer 
vertraglich festgelegten Anzahl an 
Spielen hat sich der Vertrag des 
31-Jährigen automatisch um ein 
weiteres Jahr verlängert.

 Mit einer besonderen Veran-
staltung hat sich Fortuna Düssel-
dorf für die Gesundheitserziehung 
von Kindern engagiert. Spieler von 
Fortunas U9 und U10, Mitglieder 
des KidsClub sowie Schüler von 
Grundschulen, zu denen F95 eine 
Verbindung hat, besuchten im Düs-
seldorfer CineStar den Kinofilm „Der 
kleine Medicus“. Professor Dietrich 
Grönemeyer, auf dessen gleichna-
migen Bestseller der Animationsfilm 
basiert, hielt nach der Vormittags-
vorstellung einen kurzen Vortrag 
und beantwortete anschließend alle 
Fragen der interessierten Kinder.

 Während der Länderspielpause 
bestritt die Fortuna im westfälischen 
Hamm ein Trainingsspiel gegen 
Arminia Bielefeld und trennte sich 
vom Tabellenführer der 3. Liga mit 
1:1 (0:0). Beim Wiedersehen mit 
Ex-Trainer Norbert Meier erzielte 
Ben Halloran den Treffer für die 
Rot-Weißen.

 U23-Spieler Robin Urban wurde 
in den Zweitliga-Kader von Fortuna 
Düsseldorf befördert. Der 20-jäh-
rige stand in dieser Saison schon bei 
zwei Spielen in der 2. Bundesliga im 
Fortuna-Kader, kam allerdings bis-
her noch nicht zum Einsatz.

 3.500 F95- und Galopprenn-Be-
geisterte trotzten dem regnerischen 
Wetter und verbrachten beim 
Fortuna Düsseldorf Renntag einen 
netten Nachmittag auf der schönen 
Anlage in Grafenberg. Nicht nur die 
sechs anwesenden Spieler fieberten 
dem sechsten Rennen des Tages 
entgegen – dem Preis der Fortuna 
Düsseldorf. Der Nachwuchs kam vor 
allem durch eine Autogrammstunde 
und ein Wettbewerb im Torwand-
schießen auf seine Kosten.

 Im Achtelfinale des diesjährigen 
U19-Niederrheinpokals gewann 
Fortunas U19 souverän mit 4:0 gegen 
den Ligakonkurrenten MSV Duisburg. 
Mit zwei schnellen Toren zu Beginn 
jeder Halbzeit zog die Fortuna den 
Duisburger Gästen den Zahn.

 Trotz der Osterferien herrschte 
im NLZ reger Betrieb. Für die U18 
gab es in der Niederrheinliga einen 
wichtigen Sieg in Hamborn, die U15 
schlug in einem Testspiel die Japaner 
JEF United Chiba mit 11:0.

 Schon seit einigen Jahren en-
gagiert sich Fortunas Mittelfeldspie-
ler Sergio da Silva Pinto für Kinder 
mit angeborenem Herzfehler. Als 
Botschafter der Stiftung KinderHerz 
hilft er dabei, auf die Situation herz-
kranker Kinder und ihrer Familien 
hinzuweisen. Nun setzt er sich mit 
einer Auktion für die Stiftung ein 
und versteigert ein getragenes und 
handsigniertes Fortuna-Trikot. Auk-
tionsende ist der 17. April.

 Internationale Gäste beim For-
tuna-Training: Nach einer Einheit 
führte ein finnischer Journalist ein 
Interview mit Joel Pohjanpalo, ein 
niederländischer Reporter hörte 
bei Charlison Benschop nach, wie 
es dem Angreifer bei der Fortuna 
ergeht. Zudem sprachen türkische 
Berichterstatter mit Taskin Aksoy 
über sein Trainerleben bei den 
Rot-Weißen.

 Fortunas Nationalspieler Jo-
nathan Tah und Joel Pohjanpalo 
kämpften um die Qualifikation zu 
Europameisterschaften – mit un-

terschiedlichem Erfolg. Während 
Innenverteidiger Tah mit der deut-
schen U19 erfolgreich die Eliterunde 
im eigenen Land bestritt, unterlag 
Angreifer Pohjanpalo mit seinen 
Finnen mit 1:2 in Nordirland.

 Im Vorfeld des Zweitliga-Spiels 
beim FC St. Pauli wurde Fortunas 
Schlussmann Michael Rensing für 
einen Vorbericht von sky intervie-
wt. Der erfahrene Torwart erzählte 
dabei über seine ereignisreiche 
Karriere und warum er sich dazu 
entschied, bei der Fortuna zu blei-
ben.

 Am gesamten Osterwochen-
ende gab es auf der Anlage vom BV 
04 Düsseldorf hochklassigen inter-
nationalen Jugendfußball zu sehen. 
Bei der 53. Ausgabe der U19 Cham-
pions Trophy war auch Fortunas 
U19 in Derendorf vertreten, zum 
Weiterkommen reichte es für die 
Rot-Weißen jedoch nicht. Turnier-
sieger wurde der österreichische 
Vertreter aus Salzburg, der seinen 
Titel verteidigte.

 Am Ostermontag verloren die 
Rot-Weißen mit 0:4 beim FC St. Pau-
li. Erstmals nach elf Begegnungen 
blieb die Fortuna wieder torlos.

 Anlässlich des 120-jährigen 
Vereinsjubiläums in diesem Jahr 
hat sich die Fortuna etwas Be-
sonderes einfallen lassen, um 
einen der größten Momente in der 
Geschichte des Traditionsclubs 
noch einmal aufleben zu lassen: In 
enger Zusammenarbeit mit Aus-
rüster Puma wurde ein Replika 
des Fortuna-Trikots vom Finale des 
Europapokals der Pokalsieger im 
Jahr 1979 gegen den FC Barcelona 
entworfen. Das Nostalgie-Trikot ist 
seit dem 8. April in einer limitierten 
Auflage von 1895 Stück erhältlich.

 Die Fortuna bewies am letzten 
Freitag einmal mehr ihre soziale 
Ader und lud über 500 fußballbegei-
sterte Kinder zum nächsten Heim-
spiel gegen den TSV 1860 München 
(25. April) ein. Von dieser Aktion 
profitieren Mädchen und Jungen der 
neun Lukita-Einrichtungen, die 
unter dem Dach des Lukaskranken-
hauses in Neuss geführt werden. 
Christopher Avevor übergab der 
Kita-Leiterin Eva Müller und dem 
Kaufmännischen Geschäftsführer 
des Lukaskrankenhauses Dr. Nicolas 
Krämer insgesamt 590 Tickets für 
die Partie gegen die „Löwen“.

 In der Vorberichterstattung 
zum heutigen Spiel werden sky-Zu-
schauer einen Beitrag über Axel 
Bellinghausen sehen. Der Mittelfeld-
akteur, der den Rot-Weißen ein wei-
teres Jahr erhalten bleibt, sprach 
mit Reporterin Christina Rann über 
die aktuelle Situation.

21. März – 12. April  2015
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Hitachi ist stolzer Sponsor des Bundesliga-Vereins 
Fortuna Düsseldorf

Mehr unter
www.hitachidigitalmedia.com

mit Hitachi gemütlich von zu Hause aus
Erleben Sie spannende Spiele 

Wir bei Hitachi sind stolz, der Sponsor von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ebenso stolz sind wir auf unsere Fernseher, mit denen 
Sie die Spannung und Action der großen Spiele gemütlich von 
zu Hause aus erleben können.

Unsere topmodernen LED-Fernseher sorgen für lebendige, 
gestochen scharfe Bildqualität und das schlanke Design 
punktet selbst bei stilbewussten Sportfans. Für weitere 
Informationen und Kaufmöglichkeiten besuchen 
Sie bitte www.hitachidigitalmedia.com 

Die neuesten Hitachi LED-Fernseher finden Sie Exklusive 
bei Ihrem lokalen Euronics Händler oder besuchen Sie

www.euronics.de/markenwelt/Hitachi

NEWS

FORTUNA AKTUELL8

Schnell werden die Zuschau-
er dank des HITACHI-Mas-
kottchens „MIRAI“ 

erkennen, dass die Partie gegen 
den 1.FC Kaiserslautern für sie 

eine besondere werden könnte. 
Dieses wird sich u.a. an den Ak-
tionsmodulen des Elektrotech-
nik-Unternehmens aufhalten und 
die Besucher der ESPRIT arena 

mit HITACHI-Taschen und -Son-
nenbrillen versorgen. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, an einer 
Verlosung teilzunehmen und tolle 
Preise – u.a. einen Fernseher - zu 
gewinnen. Darüber hinaus können 
sich die Fans im Platinum Club 
vor einem besonderen Hinter-
grund fotografieren lassen und ein 
persönliches Erinnerungsstück mit 
nach Hause nehmen. Aber auch 
mit sportlichen Aktivitäten hält 
HITACHI die Fortuna-Fans auf 
Trab. Zum einen kann man seine 
Passqualität beim „Z-Pass“ testen. 
In allen vier Himmelsrichtungen 
sind kleine LED-Wände aufge-
baut, mit denen man bei Aufleuch-
ten Doppelpass spielen muss. 
Während dieses besondere Modul 
im Umlauf der Warsteiner-Tribü-
ne aufgebaut sein wird, geht es 
für vier Zuschauer in der Halb-
zeitpause sogar auf den heiligen 
Rasen: Bei der „Zorbing-Action“ 
wird es ein Wettrennen zwischen 
vier Personen geben, die sich in 
einem aufblasbaren Riesen-Ball 
fortbewegen. Auch hier winken 
den Teilnehmern von HITACHI 
bereitgestellte Preise. Auf den 
Rängen kann man ebenfalls von 
einer Aktion profitieren: Über 
150 T-Shirts werden mit Hilfe 
von Shirt-Kanonen in die Menge 
geschossen.
Doch nicht nur die F95-Anhänger 
macht HITACHI im Rahmen ihres 
„Sponsor of the day“-Auftritts 

glücklich, auch die eigenen Mit-
arbeiter. So lädt das Unternehmen 
nicht nur 200 Leute zum Spiel 
ein, sondern verhilft elf Kindern 
von Mitarbeitern zu einem unver-
gesslichen Nachmittag: Zunächst 
absolvieren sie ein zweistündiges 
Trainingscamp unter der Leitung 
von Fortuna-Jugendtrainern, dann 
laufen sie an den Händen der 
Spieler kurz vor dem Anpfiff mit 
ins Stadion ein. Es lohnt sich also 
nicht nur aufgrund des Top-Spiels 
zwischen der Fortuna und dem 
FCK, heute in die ESPRIT arena 
zu kommen. HITACHI wird an 
diesem Abend viele Leute zu Ge-
winnern machen...

Fortunas premiumPARTNER ist beim Heimspiel gegen den 1.FC Kaiserslautern „Sponsor of the day“

Schon seit über zweieinhalb Jahren verbindet HITACHI und die Fortuna eine enge Partnerschaft. Am heutigen Montag 
wird das japanische Unternehmen zum dritten Mal bei einem Fortuna-Heimspiel „Sponsor of the day“ sein. Wie schon 
an den beiden vorherigen Spieltagen in den letzten zwei Jahren hat sich HITACHI dabei wieder einiges für die Anhänger 
des Traditionsvereins aus Flingern überlegt.

HITACHI begeistert heute
mit diversen Fan-Aktionen

 Die Fan-Aktionen von 
HITACHI im Überblick

 Vergabe von HITACHI-Taschen 
und -Sonnenbrillen

 Verlosung mit tollen Preisen 
(u.a. ein Fernseher)

 „Z-Pass“ (Testen der eigenen 
Passqualität)

 „Zorbing-Action“ in der Halb-
zeitpause

 Über 150 T-Shirts werden in 
die Zuschauer geschossen

 Im Platinum-Club: Fotobox mit 
besonderem Hintergrund

Nach dem Spiel wurde der Fernseher an den stolzen Gewinner (re.) überreicht.

Heute wieder in der ESPRIT arena zu Gast: Das HITACHI-Maskottchen „MIRAI“.

Elf Einlaufkinder, die die Spieler auf den Platz begleiten, wurden von HITACHI eingeladen.

And the winner is…: Kenichi Kawase von HITACHI zog in der vergangenen Saison den glücklichen 
Gewinner des Preisausschreibens.
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Die Replika-Version des 
Trikots ist mit einigen 
Besonderheiten versehen. 

Wie beim Original befindet sich 
direkt unter dem Puma-Logo das 
damalige Vereinsemblem, das 
aufgestickt wurde. Darüber hinaus 
wurde auf der Rückseite direkt un-
ter dem Kragen in goldener Schrift 
ein „F95“-Stick eingearbeitet. Im 
unteren Bereich der Vorderseite 
wurde ein Badge der „Urfahne“ 
mit fortlaufender Nummer von 
0001 bis 1895 eingewebt. Zudem 

findet man im inneren Nackenbe-
reich einen Fotodruck der Startelf 
des besagten Endspiels gegen den 
FC Barcelona, das nach großem 
Kampf mit 3:4 nach Verlänge-
rung verloren ging. Alle diese 
mit Liebe zum Detail gestalteten 
Besonderheiten machen das Nos-
talgie-Trikot zu einem absoluten 
Sammlerstück. Bereits seit Mitt-
woch kann das Trikot zu einem 
Preis von 95,00 Euro ausschließ-
lich über den Fortuna-Onlineshop 
vorbestellt werden und wird in 

einer exklusiven Geschenkbox 
mit einem Echtheitszertifikat und 
einem Pin-Set – bestehend aus 
dem Trikot und der „Urfahne“ – 
am Jubiläumstag des 5. Mai 2015 
ausgeliefert. Das Nostalgie-Trikot 
(70% Polyester, 30% Baumwolle) 
ist in den Größen S-XXXL erhält-
lich.
Im Rahmen der Präsentation, die 
von den Fortuna-Legenden Benno 
Beiroth, Matthes Mauritz und Egon 
Köhnen, der in besagtem Endspiel 
gegen den FC Barcelona selbst auf 
dem Feld stand, durchgeführt wur-
de, hat die Fortuna darüber hinaus 
auch einen eineinhalbminütigen 
Nostalgie-Film vorgestellt, der die 
größten sportlichen Meilensteine 
der Vereinsgeschichte thematisiert. 
Dieser ist über den vereinseigenen 
Youtube-Kanal  www.f95.
de/f95tv einsehbar. Während der 
Vorstellung des Nostalgie-Trikots 
schwelgten die drei Legenden in 
Erinnerungen.  „Ich bin heute 
genau seit 70 Jahren Mitglied der 
Fortuna und habe mit dem Verein 
einiges erlebt“, betonte Mauritz, 

der sich noch an sein erstes Spiel im 
F95-Trikot erinnern konnte:  
„Ich durfte 1945 meine erste Partie 
bestreiten, damals hatte ich das 
Glück, mit sieben Spielern aufzu-
laufen, die 1933 Deutscher Meis- 
ter geworden sind.“ Auch Benno 
Beiroth feierte mit dem Traditions-
verein aus Flingern viele Erfolge:  

„Als Spieler habe ich an den 
Aufstiegsspielen 1971 teilgenom-
men. Als Sportlicher Leiter habe 
ich die Erfolge im DFB-Pokal und 
Europapokal miterlebt. Durch das 
Finale gegen den FC Barcelona 
hatten wir international einen sehr 
guten Ruf - noch heute wird man 
darauf angesprochen.“ Egon Köh-
nen stand in diesem Endspiel sogar 
selbst auf dem Feld - er hatte eine 
Anekdote zu den Trikots und den 
entsprechenden Hosen parat.  
„Für mich waren die Hosen immer 
ein bisschen zu eng, weil ich einen 
dickeren Hintern hatte“, sorgte 
der ehemalige Abwehrspieler für 
einige Lacher.  „Ich habe sie 
dann einfach an der Seite einge-
schnitten.“

Anlässlich des 120-jährigen Vereinsjubiläums in diesem Jahr hat sich die Fortuna etwas Besonderes einfallen lassen, um 
einen der größten Momente in der Geschichte des Traditionsclubs noch einmal aufleben zu lassen: In enger Zusammenarbeit 
mit Ausrüster Puma wurde ein Replika des Fortuna-Trikots vom Finale des Europapokals der Pokalsieger im Jahr 1979 gegen 
den FC Barcelona entworfen. Das Nostalgie-Trikot ist in einer limitierten Auflage von 1895 Stück seit Mittwoch im Verkauf.

Replika des Fortuna-Trikots vom Finale des Europapokals der Pokalsieger 1979 seit Mittwoch vorbestellbar

Nostalgie-Trikot zum
120-jährigen Vereinsjubiläum



Heute werden 

den Teufeln die 

Hörner gestutzt!
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 Bellinghausen bleibt Fortune

Aufgrund des Erreichens 
einer vertraglich fest-
gelegten Anzahl an 

Spielen hat sich der Vertrag von 
Axel Bellinghausen automatisch 
um ein weiteres Jahr verlängert. 
Bellinghausen befindet sich der-
zeit in der zehnten Saison als 
Spieler von Fortuna Düsseldorf. 
Schon von 1998 bis 2005 trug 
der Mittelfeldspieler das Trikot 
der Rot-Weißen und schaffte in 
diesem Zeitraum den Sprung in 
die erste Mannschaft. Nach vier 
Jahren beim 1.FC Kaiserslau-
tern und drei Jahren beim FC 
Augsburg kehrte Bellinghausen 
nach dem Bundesliga-Aufstieg 
2012 zur Fortuna zurück.  
„Es ist nun wirklich kein Ge-
heimnis, dass die Fortuna mein 
Verein ist“, sagte Bellinghausen 
zu seiner Vertragsverlängerung. 

 „Nach meiner Verletzung 
in der vergangenen Saison bin 
ich einfach nur glücklich, dass 
ich wieder beschwerdefrei auf 
dem Platz stehen kann. Wenn ich 
dabei dann auch der Mannschaft 
helfe, ist das natürlich umso 
schöner. Ich habe nach wie vor 
großen Ehrgeiz, mit der Fortuna 

die gesteckten Ziele zu erreichen 
– in dieser und in der kommen-
den Spielzeit.“ Auch Vorstand 
Sport Helmut Schulte freute 
sich darüber, dass Bellinghausen 
der Fortuna erhalten bleibt:  
„Er ist nicht nur unumstrittener 
Stammspieler, sondern auch auf-
grund seiner Persönlichkeit ein 
ganz wichtiger Bestandteil der 
Mannschaft.“

 Urban zu den Profis

U23-Spieler Robin Urban 
wurde in den Zweitli-
ga-Kader befördert und 

absolviert nun die Trainings-
einheiten bei den Profis. Der 
20-Jährige stand in dieser Saison 
schon bei zwei Spielen in der 2. 
Bundesliga im Fortuna-Kader, 
kam allerdings bisher noch nicht 
zum Einsatz. Dafür ist Christian 
Weber wieder für die U23 aktiv. 

 „Ich kenne Robin Urban 
aus der Zusammenarbeit in der 
U23 sehr gut“, betonte Trainer 
Taskin Aksoy.  „Er ist ein 
hochtalentierter Spieler, der nun 
einen nächsten Schritt in seiner 
Entwicklung gehen soll. Das 
Training im Zweitliga-Kader, das 
er schon aus einigen Einheiten 
kennt, wird ihm dabei sehr hel-
fen. Da unser Fokus voll und 
ganz auf die letzten acht Spiele 
gerichtet ist, hat Robin Urban 
als junger, hungriger Spieler den 
Vorzug bekommen.“

 Wiedersehen mit
Ex-Trainer Norbert Meier

In der Länderspielpause be-
stritt die Fortuna im westfä-
lischen Hamm ein Trainings-

spiel gegen Arminia Bielefeld 
und trennte sich vom Tabellen-
führer der 3. Liga mit 1:1 (0:0). 
Beim Wiedersehen mit Ex-Trai-
ner Norbert Meier erzielte Ben 
Halloran den Treffer für die 

Rot-Weißen. In der Evora-Arena 
ließen die Fortunen den Ball gut 
laufen und kamen in der ersten 
Halbzeit zu einigen Möglich-
keiten. Die besten Chancen für 
eine Düsseldorfer Führung hatte 
Michael Liendl. Zunächst traf 
der Österreicher per direkten 
Freistoß die Latte und ein paar 
Minuten später scheiterte er mit 
einem Rechtsschuss am Biele-
felder Schlussmann. Nach dem 
Wechsel kamen die Bielefelder 
besser aus der Kabine. Die Mei-
er-Elf stellte die Rot-Weißen vor 
einigen Schwierigkeiten, doch 
der Treffer fiel auf der anderen 
Seite: Ben Halloran konnte sei-
ne Farben aus 16 Metern nach 
Vorarbeit von Oliver Fink mit 
einem trockenen Rechtsschuss in 
die rechte Ecke in Front schießen 
(58.). Die Bielefelder drückten 
am Ende auf den Ausgleich. Mit 
Erfolg, denn Manuel Junglas er-
zielte vier Minuten vor Schluss 
per Kopf den aufgrund der zwei-
ten Hälfte verdienten Ausgleich.

 Tah schafft EM-Quali

Jonathan Tah konnte mit 
der deutschen U19-Nati-
onalmannschaft die Elite- 

runde im eigenen Land für sich 
entscheiden und schaffte damit 
die Qualifikation für die Eu-
ropameisterschaft im Sommer 
in Griechenland. Am letzten 
Spieltag der Eliterunde kam es 
zu einem echten Showdown im 
Fernduell zwischen der deut-
schen und der slowakischen 
U19-Auswahl. Beide Teams 
hatten zuvor eine Partie gewon-
nen (Deutschland mit 3:2 gegen 
Irland) und sich im direkten 
Duell 1:1 getrennt. Die deutsche 
Auswahl mit Kapitän Tah setzte 
sich mit 6:0 gegen Tschechien 
durch (Tore: Leroy Sane (2), 
Max Christiansen, Lucas Cueto, 
Gianluca Rizzo, Nadiem Amiri). 
Da die Slowaken in der Parallel-
partie „nur“ 2:2 gegen die Iren 
spielten, qualifizierte sich die 
U19 des DFB für die EM.

 Dörrfuß kehrt in
die Heimat zurück

Fortuna Düsseldorf und 
Athletiktrainer Axel 
Dörrfuß haben sich da-

rauf geeinigt, nach dieser Sai-
son getrennte Wege zu gehen. 
Der 43-Jährige hat sich dazu 
entschieden, den Verein im 
Sommer zu verlassen und in 
seine fränkische Heimat zurück-
zukehren, wo nach wie vor seine 
Familie lebt.  „Ich verlasse 
die Fortuna mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge“, 
erklärte der Franke.  „Mir 
hat die Arbeit mit den Jungs im-
mer sehr viel Spaß gemacht und 
ich habe in den fast zwei Jahren 
in Düsseldorf viele Leute ken-
nengelernt, die ich sehr schätze 
und zum Teil sogar zu meinen 
Freunden zähle. Dies nun aufzu-
geben, fällt mir alles andere als 
leicht. Meine Konzentration gilt 
in den verbleibenden Wochen 
nach wie vor voll und ganz der 
Fortuna.“

In der letzten Länderspielpause ist bei der Fortuna einiges passiert

In der letzten Länderspielpause hat sich bei der Fortuna einiges getan. Zum einen wurden mit der Vertragsverlängerung 
von Axel Bellinghausen und der Beförderung von Robin Urban in das Profi-Aufgebot Weichen für die Zukunft gestellt, 
zum anderen gelang Jonathan Tah mit der deutschen U19-Nationalmannschaft die Qualifikation zur Europameister-
schaft, die in diesem Sommer in Griechenland ausgetragen wird. Darüber hinaus gab es beim Trainingsspiel gegen Ar-
minia Bielefeld ein Wiedersehen mit Ex-Trainer Norbert Meier. In „Fortuna Aktuell“ werden die Ereignisse noch einmal 
kurz zusammengefasst.

Bellinghausen verlängert Vertrag,
Tah schafft EM-Qualifikation

Bleibt weiterhin ein stolzer Fortune: Mittelfeld-
spieler Axel Bellinghausen.

Voller Einsatz im Kampf um den Ball: Im 
Trainingsspiel gegen Arminia Bielefeld zeigt hier 
„Jimmy“ Hoffer vollen Einsatz.



Gratis 
Trikot*
G
Tr

Hol Dir jetzt das unschlagbare Bundesliga-Angebot.

 im Fanshop      sky.de/fortuna

Alle Bundesliga-Spiele der 
Fortuna live für nur € 16,99 mtl.*

Freu Dich auf die Fußball-Bundesliga für nur € 16,99 mtl.* im 24-Monats-Abo, 
danach € 35,99 mtl. – auf Wunsch mit Deinem Fortuna-Receiver.

*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball-Bundesliga-Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten) für mtl. € 16,99 
zzgl. einer einmaligen Aktivierungsgebühr i. H. v. € 49 und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Verlängerung: Wenn das 
Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 35,99 (Sky Welt + Fußball-Bundesliga-Paket). Sky Go: Mit 
Sky Go können Kunden mit bestehendem Sky Abonnement einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad und iPhone ab iOS 6.0 sowie ausgewählte Android-Geräte und Betriebssysteme empfan-
gen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Tablet/Smartphone ist WiFi oder 3G erforderlich. Weitere Infos: skygo.de/faq. Empfang 
nur in Deutschland und Österreich. Receiver: Zu diesem Abonnement stellt Sky einen Sky HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. 
€ 99 entfällt. Alternativ kann der Sky+ HD-Festplattenreceiver gegen eine einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 (statt € 169) zur Verfügung gestellt werden. Die einmalige Servicepauschale für die 
Fanreceiver im Vereins-Design beträgt € 29. Trikot: Bei Abschluss im Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. 
Umtausch und Barauszahlung ausgeschlossen. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.5.2015. Stand: März 2015. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & 
Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Foto: © imago/mika.

   Alle 612 Spiele der Bundesliga und der 2. Bundesliga live – einzeln und in der Konferenz

    Exklusive Interviews, Hintergrundberichte, Expertenanalysen, Zusammenfassungen und 
Wiederholungen aller Spiele in voller Länge

 Inklusive HD-Leihreceiver und Gratis Trikot*
  Auch unterwegs kein Live-Spiel mehr verpassen. Mit Sky Go* – Deutschlands bestem 
Online-Fernsehen, jetzt auch für Android*

Abbild
ungsbeis

piel



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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A ls die Gewinner und 
Liendl eingetroffen 
waren, stöberten sie 

gemeinsam durch die zahl-
reichen Fanartikel, die im Fan-
shop erhältlich sind. Während 
sich die einen bei den Trikots 
umsahen, schauten die ande-
ren nach T-Shirts oder Schals. 
Dabei wurde natürlich auch der 
österreichische Nationalspieler 

nach seiner Meinung gefragt 
und er stand gerne in beraten-
der Funktion zur Seite.  „Es 
sind wirklich einige schöne 
Sachen dabei“, sagte Liendl. 

 „Die Gewinner haben sich 
einige schicke Klamotten aus-
gesucht.“
Als die Fans ihre Einkäufe erle-
digt hatten, hielten sie mit dem 
Mittefeldakteur noch den einen 

oder anderen Plausch zur aktu-
ellen Situation bei der Fortuna 
und nutzten die Gelegenheit, 
mitgebrachte oder gerade er-
worbene Fanartikel signieren 
zu lassen. Zum Abschluss stand  
Liendl noch für Fotowünsche 
zur Verfügung, damit das ein-
malige F95-Shoppingerlebnis 
auch im Familienalbum festge-
halten werden kann.

Fortunas premiumPARTNER kesh lud fünf Gewinner in den Fanshop am Toni-Turek-Haus ein

Am vergangenen Freitag erlebten fünf glückliche Fortuna-Fans einen ganz besonderen 
Nachmittag: Im F95-Fanshop am Toni-Turek-Haus trafen sie auf Mittelfeldspieler Michael 
Liendl und gingen mit ihm gemeinsam Fanartikel shoppen. Möglich machte dies Fortunas 
premiumPARTNER kesh, der die fünf Teilnehmer am Gewinnspiel „F95-Shoppingerleb-
nis mit Fortuna-Spieler Michael Liendl“ ausloste und sie mit einem Waren-Gutschein im 
Wert von 100 Euro ausstattete.

F95-Shoppingerlebnis
mit Michael Liendl

Nun halten sie als Preis 
eine lebensechte 25 cm 
hohe 3D Skulptur, die 

sie gemeinsam mit Oliver Fink 

darstellt, in ihren Händen. Die 
25 cm große Skulptur besteht 
aus einer Gips/Polymermischung 
und wurde von dem Düsseldorfer 
Unternehmen DOOB GROUP 
AG realisiert. Dafür haben sich 
die beiden Gewinner im DOOB-
3D-Store zusammen mit Oliver 
Fink einscannen lassen. An-
schließend wurde das gescannte 
Motiv im 3D-Drucker physisch 
produziert. Eben jener Fink hatte 
in Heidenheim, mit seinem Tref-
fer zum 1:1, die Fortuna zurück 
auf die Siegerstraße gebracht und 
den Führungstreffer von Heiden-
heims Leipertz egalisiert. Dann 
traf Axel Bellinghausen in der 
61. Spielminute zum umjubelten 
2:1. Dabei blieb es dann bis zum 
Schluss, was an diesem Tag be-
sonders Doris Düwel und Stefan 
Theunissen gefreut haben durfte.
In der dritten Runde geht es nun 
um den Tipp für das Auswärts-
spiel in Ingolstadt. Zwei Gewin-
ner werden dann das Vergnügen 
haben, mit Michael Rensing 

gemeinsam vor der Kamera zu 
stehen und die 3D-Statue zu 
gewinnen. Wer genau das gerne 
möchte, muss einfach rechtzeitig 
seinen Tipp für das Spiel gegen 
die „Schanzer“ auf  fortuna.
frankenheim.de abgeben. Mit 
etwas Glück und dem richtigen 
Tipp gehört man zu den beiden 
Gewinnern, die jeweils zusam-
men mit Michael Rensing eine 
3D Live Scanning-Session für 

eine 3D-Skulptur machen. Die 
Gewinner werden zum Heim-
spiel gegen 1860 München am 
25. April eingeladen und erhalten 
einen Gutschein für ihre persön-
liche 3D-Skulptur mit Fortunas 
Torhüter.

Gewinner des Frankenheim-Gewinnspiels erhalten 3D Skulptur

Ganze 211 von 748 Teilnehmern haben beim Tippspiel „Du und dein Star“ von Fortuna Düsseldorf und Frankenheim 
das richtige Ergebnis beim Auswärtsspiel in Heidenheim vorausgesagt. Doris Düwel und Stefan Theunissen waren 
am Ende die glücklichen Gewinner, die das 3D-Shooting mit Oliver Fink gewonnen haben, das vorletzte Woche in den 
Räumen von DOOB in der Altstadt stattgefunden hat.

Mit Rensing auf dem F95-Podest

So seh’n Sieger aus: Oliver Fink mit den Gewinnern des „Du und dein Star“-Tippspiels Doris Düwel 
(rechts) und Stefan Theunissen (links).

Gesucht wird ein Fortuna-Fan, der sich neben 
Torwart Michael Rensing positioniert.

Eine gute Wahl: Dieser Fortuna-Fan hat sich für 
das aktuelle Auswärtstrikot entschieden.

 Alle Infos und Teilnahme-
bedingungen zum Gewinnspiel 
auf: fortuna.frankenheim.de



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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Denn dort arbeiten bis zu 
acht junge Leute mit 
einer geistigen Beein-

trächtigung, wovon sich zwei 
in einer Ausbildung befinden. 
Darüber hinaus erhalten auch 
nicht behinderte Jugendliche, 
die Schwierigkeiten beim Ein-
stieg in die Arbeitswelt haben, 
Hilfen durch Praktika, Wie-
dereingliederungsmaßnahmen 
und pädagogische Begleitung 
durch Jobcoachs. Neben dem 
gastronomischen Schwerpunkt 
ist das Kunstcafé eine soziale 
und kulturelle Einrichtung. Den 
Kontakt zum Kunstcafé stellte 
Fortunas ehemaliger Profi Ro-
bert Begerau her.
Begerau übernahm die beiden 
Fortuna-Spieler in Empfang und 
führte einen kleinen Talk durch, 

bei dem Lambertz und Unnerstall 
über ihr Leben als Profi-Fußballer 
berichteten. Im Anschluss daran 
schrieben die beiden Rot-Weißen 
noch fleißig Autogramme und 
standen für sämtliche Foto-Wün-
sche zur Verfügung.

Fortuna-Profis zu Talk und Autogrammstunde zu Gast in Kaarst

Die beiden Fortuna-Profis Andreas „Lumpi“ Lambertz und Lars Unnerstall haben in der Länderspielpause das „Kunst-
café Einblick“ in Kaarst besucht. Der Veranstaltungsort, bei dem es sich um eine gemeinnützige Einrichtung mitten im 
Herzen von Kaarst handelt, ist ein perfektes Beispiel für gelebte Inklusion.

Lambertz und Unnerstall im
„Kunstcafé Einblick“

Nach den festen Zusa-
gen von Ex-Torhüter 
Bernd Franke sowie den 

Spielern Fred Hesse, Peter Bie-
senkamp, Klaus Budde, Werner 
Lungwitz und Jürgen Papies 
im Vorfeld der Börse entschied 
sich ganz kurzfristig noch Hil-
mar Hoffer für eine Teilnahme 
und schrieb gemeinsam mit den 
anderen Fortunen 100 Minuten 
lang fleißig Autogramme. Eben-
so spontan schauten noch Gert 
Wünsche und Wilfried Woyke 
vorbei, um ihre ehemaligen Mit-
spieler zu treffen und über die 
guten alten Zeiten zu quatschen. 
Der Andrang war dermaßen 
groß, dass zu Beginn der Au-

togrammstunde die lange War-
teschlange bis auf die Grafen-
berger Allee reichte. Immerhin 
kamen aber auch an den Tischen 
mit den Autogrammschreibern 
viele Jahre Bundesliga mit etli-
chen Spielen und Toren für die 
Fortuna zusammen, weshalb für 
viele Fans das Warten durchaus 
lohnenswert war.
Bei der Veranstaltung konnten 
Sammler darüber hinaus den 
ganzen Tag nach Autogrammen 
aus den Bereichen Sport (Fußball 
und Olympische Spiele), Film, 
Musik etc. Ausschau halten. 
Auch Sammelalben, Sticker oder 
Eintrittskarten und Programm-
hefte tauschten ihre Besitzer.

Großer Andrang im Pestalozzihaus in Düsseltal

Vor zwei Wochen fand die 13. Düsseldorfer Autogrammbörse statt. In ihren mittlerweile zwölf Jahren hat sich die 
Börse zur größten Veranstaltung dieser Art in Deutschland entwickelt. Höhepunkt der Veranstaltung war die Auto-
grammstunde mit gleich sieben ehemaligen Fortunen aus den 1960er und 1970er Jahren.

Autogrammstunde
mit vielen Ex-Fortunen 

Die Ex-Fortunen Peter Biesenkamp, Bernd Franke, Jürgen Papies, Fred Hesse und Klaus Budde (v. li.) 
schrieben fleißig Autogramme. (Foto: Dennis Kuleßa)
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Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik zum 
international tätigen Konzern: Henkel hält global 
führende Marktpositionen mit Top-Marken wie 
Persil, Schwarzkopf oder Loctite. Über 80 Prozent 
der 47.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb von 
Deutschland. Hauptsitz und größte Produktions-
stätte weltweit? Düsseldorf
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3.500 Fortuna- und Galopprenn-Begeisterte beim Fortuna Düsseldorf Renntag

Zum dritten Mal in Folge eröffnete der Fortuna Düsseldorf Renntag die Turfsaison auf der Galopprennbahn in Düsseldorf-Grafenberg. 3.500 
F95- und Galopprenn-Begeisterte trotzten dem regnerischen Wetter und verbrachten einen netten Nachmittag auf der schönen Anlage. Nicht 
nur die sechs anwesenden Spieler fieberten dem sechsten Rennen des Tages entgegen – dem Preis der Fortuna Düsseldorf. Am Ende setzte sich 
das Pferd Lingolana von Oliver Fink durch. Der Nachwuchs kam vor allem durch eine Autogrammstunde und ein Wettbewerb im Torwandschie-
ßen auf seine Kosten.

Pferd von Oliver Fink gewinnt „Fortuna-Preis“
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 04.04.: Josef Schmitz-Weiß
(In Memoriam)
Am 4. April wäre Josef Schmitz-
Weiß 95 Jahre alt geworden. In 
seiner Zeit bei der Fortuna war 
er Vorsitzender des Ehrenra-
tes und von Oktober 1984 bis 
Januar 1985 Notpräsident als 
Nachfolger von Bruno Recht. Er 
verstarb am 29. August 1998 im 
Alter von 78 Jahren.

 15.04.: Hubert Schmitz (60)
Im Sommer 1976 holte Trainer 
Dietrich Weise den damaligen 
Amateur-Nationalspieler vom 
TuS Langerwehe zur Fortuna. 
Fünf Jahre lang (1976-81) 

schnürte der solide Mittelfeld-
spieler mit dem markanten 
Schnäuzer seine Schuhe für die 
95er. In seinen 74 Spielen gelan-
gen ihm dabei 14 Tore. Außer-

dem gehörte er zur Mannschaft, 
die 1979 im Europapokalfinale 
denkbar knapp dem FC Barce-
lona unterlag (3:4 n.V.) und nur 
wenige Wochen später erstmals 
in der Vereinsgeschichte den 
DFB-Pokal gewann (1:0 n.V. 
gegen Hertha BSC). Im Som-
mer 1981 wechselte er in die 2. 
Liga zur Hertha nach Berlin und 
beendete 1988 bei Rot-Weiss 
Essen seine Profi-Karriere.

 26.04.: Peter Neururer (60)
Sein Engagement bei der For-
tuna ging nur über wenige Wo-
chen - und war leider nicht von 
Erfolg gekrönt. Im April 1999 

übernahm er nach der Entlassung 
von Klaus Allofs den Trainerjob 
bei den Rot-Weißen. Zwar ge-
lang gleich bei seiner Premiere 
ein 2:1-Sieg im Derby gegen 
den 1. FC Köln, doch in den 
restlichen Spielen schaffte die 
Mannschaft unter der Regie des 
„Feuerwehrmannes“ nicht mehr 
den Klassenerhalt und stieg in 
die Regionalliga ab. Seine größ-
ten Erfolge sollte der bis heute 
bekennende Schnauzbart-Träger 
später mit dem VfL Bochum 
feiern, mit dem Neururer 2002 
in die Bundesliga aufstieg und 
nach der Saison 2003/04 in den 
Europapokal einzog.

Josef Schmitz-Weiß - Hubert Schmitz - Peter Neururer

Im April gibt es erneut zwei runde Geburtstage von ehemaligen Fortunen. Der frühere Spieler Hubert Schmitz feiert sei-
nen 60. Jahrestag und der ehemalige Trainer Peter Neururer wird Ende des Monats ebenfalls 60 Jahre jung. Außerdem 
gedenkt der Vereine seines verstorbenen Präsidenten Josef Schmitz-Weiß.

In Memoriam und runde
Geburtstage im April

Leider mit nur einem Sieg 
gegen Borussia Dort-
mund beendeten die 

Kinder des Jahrgangs 2005/06 
das Turnier. Die älteren Kids 
hingegen konnten immerhin 
drei Siege gegen Schalke, Duis-
burg und Köln einfahren. Doch 
bei aller sportlichen Rivalität 
stand ohnehin das Miteinan-
der im Vordergrund. Bei der 
anschließenden Siegerehrung 
erhielt dann jedes Kind zur Er-

innerung seine eigene Medaille.
Nach dem sportlichen Wettstreit 
gab es für alle Kinder mit Spa-
ghetti und Salat eine kräftige 
Stärkung. Danach ging es direkt 
weiter. Auf dem Programm 
stand der Besuch des Schoko-
ladenmuseums sowie des Sport- 
und Olympiamuseums in Köln. 
Im Sport- und Olympiamuseum  
konnten zunächst einige Sport-
arten ausprobiert werden wie 
etwa Turnen oder Weitsprung. 

Dazu konnten Filme mit den 
schönsten Bundesliga-Toren der 
letzten Jahre oder das „Tor des 
Jahrhunderts“ angesehen wer-
den. Nur ein paar Meter weiter 
liegt das Schokoladenmuseum. 
Bei einem Rundgang wurde der 
Weg von der Kakaobohne bis 
hin zur Tafel Schokolade er-
klärt – verbunden mit der Frage, 
ob eine Kakaobohne gleich so 
süß wie ein Stück Schokolade 
schmeckt? Niklas (11 Jahre) gab 
nach einem Geschmackstest die 
Antwort:  „Die schmeckt 
aber ganz schön bitter.“ Doch 
auch die süße Schokolade am 
Schokobrunnen durfte nachher 
probiert werden!
Am Abend ging es wieder mit 
dem Bus nach Düsseldorf. Nina 
Härtig, Leiterin des Kids Clubs: 

 „Auch wenn es ein langer 
Tag für die Kinder war, so hat 
er doch allen viel Spaß gemacht. 
Bei den gemeinsamen Aktionen 

mit den anderen Kids Clubs sieht 
man, dass man auch zusammen 
mit den Kindern aus Köln oder 
Leverkusen viel Spaß haben 
kann und die sportliche Rivalität 
durch solche Aktionen absolut in 
den Hintergrund rückt.“

Gleich zwei Teams der 95er waren in Leverkusen am Start

Am frühen Sonntagmorgen ging es vom Paul-Janes-Stadion in Richtung BayArena. Im Soccer Centor direkt neben der 
Arena trafen sich am 29. März die Kids Clubs von Bayer Leverkusen, dem FC Schalke 04, 1. FC Köln, Borussia Dort-
mund, MSV Duisburg, VfL Bochum und natürlich von Fortuna Düsseldorf. In den Jahrgängen 2003/04 sowie 2005/06 
wurde ein spannendes Turnier ausgetragen.

Fußball-Turnier mit süßem Rahmenprogramm

 Weitere Informationen 
über den Kids Club der Fortuna 
und Anmeldeformulare gibt es 
in der Geschäftsstelle im To-
ni-Turek-Haus am Flinger Bro-
ich 87 oder auf der Homepage 
unter:  www.woistdeinehei-
mat.de/fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch di-
rekt zur Verfügung – entweder 
per E-Mail oder telefonisch un-
ter 0211- 23 80 142.

Die Fortuna Kids freuten sich nicht nur über ihre Siege beim Fußball-Turnier, sondern hatten den 
ganzen Tag über viel Spaß!

Hubert Schmitz.
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Zu Beginn der Saison 
2009/10 ging „Sky90“ 
erstmals auf Sendung. 

Wasserziehr blickt zurück:  
„Man weiß ja nicht, ob es funkti-
oniert. Wir hatten Alfred Draxler 
(stellv. Chefredakteur BILD, 
d.Red.), Felix Magath und Franz 
Beckenbauer da. Das Thema war 
Videobeweis. Die Gäste kamen 
sofort in die Diskussion. Ich habe 
mich nach einer Minute entspan-
nt und gewusst, dass es klappt. 
Das war ein tolles Gefühl.“
Jetzt, im sechsten Jahr, gehört 
„Sky90“ zum festen Bestandteil 
der Bundesliga-Berichterstat-

tung. Nicht ohne Stolz sagt 
Wasserziehr:  „Darüber freu-
en wir uns schon sehr. Daraus 
resultiert auch der Anspruch, die 
Sendung weiter zu entwickeln.“ 
Zum Beispiel, mittlerweile vier 
Gäste zu haben mit dem Ziel, 
die Gespräche noch lebhafter zu 
machen und noch mehr Facetten 
reinzubringen.  „Deswegen 
haben wir auch das Studio verän-
dert“, erklärt der Moderator.
Zwischen 13 und 15 Uhr kommt 
Wasserziehr am Sendetag in 
Ismaning auf dem Produktions-
gelände der Plazamedia an. Zu 
diesem Zeitpunkt ist er bereits 

voll in den Themen: Bereits 
am Samstagabend telefoniert 
der Moderator ausführlich mit 
dem Leiter der Sendung. Am 
Sonntagmorgen folgt dann noch-
mal ein zweites ausführliches 
Telefonat. Wenn dann vor der 
Sendung gegen 16 Uhr die re-
daktionelle Ablaufbesprechung 
beginnt, ist Wasserziehr bereits 
voll im Bilde. Der Leiter der 
Sendung, an diesem Sonntag 
Frank Dammann, geht mit allen 
Beteiligten – den Redakteuren, 
dem Regisseur, Aufnahmeleiter 
und Techniker – die 90-minütige 
Sendung im Detail durch. Nach 
etwa 20 Minuten ist alles schon 
wieder vorbei und jeder weiß, 
was zu tun ist. 

 „Die Stärke der Sendung 
liegt in der enormen Aktualität“, 
erläutert Wasserziehr. Mit etwas 
längerem Vorlauf werden nur 
allgemeine Aspekte besprochen: 

 „Tibor Szilaszi ist der Sen-
deverantwortliche für Sky90, 
mit ihm bin ich nahezu täglich 
in Kontakt wegen der Gäste- und 

Themenplanung. Dazu Mario 
Kottkamp, der die gesamten For-
mate bei Sky verantwortet.“ 
Die Uhr schreitet auf 19.30 Uhr 
zu. Ob Wasserziehr eigentlich 
selbst ein guter Kicker war? 
Immerhin stehen fünf Regional-
liga-Partien zu Buche. Er selbst 
beschwichtigt aber mit einem 
lauten Lachen:  „Die Frage 
muss eher lauten, wie man mit 
diesen Fähigkeiten überhaupt 
fünf Drittliga-Spiele bestreiten 
konnte.“ Und legt in bester 
Moderatoren-Manier nach:  
„Taktisch würde man sagen: Ich 
wusste, wie es gehen müsste. Die 
Umsetzung hat dann nur teilwei-
se so geklappt.“ 
Um 21.00 Uhr ist „Sky90“ zu 
Ende. Der Tag für Patrick Was-
serziehr aber noch nicht.  
„Abends nach einer Sendung 
macht man sich enorm viele 
Gedanken“, erzählt er.  „Ich 
schlafe nach einer Sendung meist 
ganz spät ein, weil einem einfach 
nochmal durch den Kopf geht, 
was in der Sendung passiert ist.“

Ein Tag mit Patrick Wasserziehr bei „Sky90“

Patrick Wasserziehr ist eigentlich ein echter Familienmensch. Nur während der Saison hat auch am Wochenende der 
Beruf Vorfahrt. Dann nämlich dreht sich beim Moderator von „Sky90 – die Kia Fußballdebatte“ (jeden Sonntag um 
19.30 Uhr auf Sky Bundesliga HD 1) alles um das runde Leder. „An einem Bundesliga-Wochenende sauge ich eigentlich 
alles auf“, gibt Wasserziehr (48) zu. 

Im Namen der Zuschauer

19.30 Uhr: So kennen die Zuschauer Sky90. Es wird kontrovers diskutiert.

Die Match-Attax-Karten 
befinden sich in ihrer 
siebten Bundesliga-Sai-

son und sind insbesondere bei 
den jüngsten Fußballfans eine 
große Sammelattraktion. Auf den 
Karten ist ein Bild des jeweiligen 
Fußballspielers zu sehen. Außer-
dem werden dessen Stärken in 
der Offensive sowie in der De-
fensive bewertet, sodass Samm-
ler ihre Karten untereinander 

munter vergleichen können. Als 
besonders spannend erweisen 
sich die zusätzlich angegebenen 
Statistiken, darunter beispiels-
weise die maximale Sprintge-
schwindigkeit, des Spielers.
Aus der Fortuna-Mannschaft hat 
es der Topscorer der Rot-Wei-
ßen, Charlison Benschop, in den 
Kreis der Match-Attax-Auswahl 
geschafft. Der Niederländer zeigt 
sich erfreut auf einer der Karten 

abgedruckt zu sein:  „Es ist 
eine tolle Sache, dass die Kinder 
nun auch mich sammeln kön-
nen.“
Die beliebten Match-Attax-Kar-
ten können an Kiosken, im Bahn-
hofsbuchhandel, in Spielwaren-
geschäften oder auf toppfussball.
de erworben werden. Entweder 
in Fünfer-Packs für einen Euro 
oder im Zehner-Pack für zwei 
Euro.

Charlison Benschop ist Teil der neuen Kollektion

Während die Fußballprofis längst in der Rückrunde angekommen sind, beginnt nun auch 
für die Sammler der Match-Attax-Karten die zweite Spielzeit. Seit dem 12. März ist die 
Erweiterungs-Kollektion, Match Attax Extra, auf dem Markt und an dem ein oder anderen 
Sammelpäckchen werden Fans der Fortuna besondere Freude haben: Düsseldorfs Top-
torjäger Charlison Benschop gibt es als Sammel-Karte.

Neue Match-Attax-Karten
auf dem Markt

Die Torjäger-Karte: Mit Charlison Benschop kann 
man bei Match Attax punkten.
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Schmitz Tah Soares Schauerte

Finkda Silva Pinto

Bellinghausen Bebou

Benschop Pohjanpalo

RÜCKBLICK
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

22.854Benjamin 
Cortus

Millerntor-Stadion

Fortuna Düsseldorf FC St. Pauli 4:0

27. Spieltag · Montag, 06.04.2015 · 20:15 Uhr

(3:0)

12 15
1 1

5 3
14 4

55.23 44.77
13 6

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Himmelmann, Kalla, Sobiech, Gonther, Halstenberg, Sobota, 
Koch, Daube (73. Alushi), Buballa, Choi (69. Thy), Verhoek (76. 
Nöthe), Trainer: Ewald Lienen

Rensing

Tore

1:0 Choi (9.)
2:0 Choi (16.)
3:0 Sobota (40.)
4:0 Buballa (51.)

36. Liendl für Pohjanpalo
46. Lambertz für Soares
73. Erat für Benschop

Reservebank: Unnerstall, Bomheuer, Halloran, Hoffer
Trainer: Taskin Aksoy

-

Gonther / da Silva Pinto, Fink, 
Schmitz



1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. Abbildung zeigt Sonderausstattungen 
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Volkswagen Zentrum Düsseldorf
Höherweg 85, 40233 Düsseldorf
Tel. 0211 / 73 78-669, www.gottfried-schultz.de

Golf LOUNGE BlueMotion Technology 1.2 TSI, 81 kW (110 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,1/außerorts 4,2/kombiniert 4,9/CO

2
-Emissionen 

kombiniert 114 g/km. Effizienzklasse B.

Lackierung: Kryptongrau Metallic, Ausstattung: 4 Türen, Klimaanlage „Climatronic“, Navi-

gationsfunktion „Discover Media“, CD Radio „Composition Media“, elektrische Fensterheber 

vorn und hinten, 4 Leichtmetallräder „Novara“ 6,5 J x 16, Multifunktions-Lederlenkrad, 

Multifunktionsanzeige „Plus“, Müdigkeitserkennung, akustische Einparkhilfe u. v. m.

95 Olé!

Fan-Preis:  20.995,– €
inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten Sie sparen 4.640,– €. 1

Gottfried Schultz GmbH & Co. KG
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
FORTUNA IM NETZ
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Bewegung erleben: www.bauerfeind.com

Quarg sport.analytics ist der Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in  
Düsseldorf. Hier wirst du umfassend von Sportwissenschaftlern, zertifizierten  
Orthopädietechnikern und ehemaligen Leistungssportlern beraten und analysiert. 

BAUSTEINE DER FORTUNA-ANALYSE:
· High-Tech Laufanalysen zur Verbesserung deiner Performance
· Individuelle Fußball- und Sporteinlagen für mehr Stabilität
· Kompressionsstrümpfe für Sport und Regeneration
· Bandagen zur optimalen Unterstützung der Gelenke

Worauf die Fortunen setzen, muss im Alltag niemand verzichten! 
Vereinbare noch heute deinen persönlichen Anpassungstermin.

QUARG SPORT.ANALYTICS. 
Uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620
www.quarg.net

Powered by Bauerfeind

GenuTrain® CAD businessVenoTrain® sport

Qualität „Made in Germany“.
Produkte von Bauerfeind eignen sich für das Spiel  
mit und ohne Ball. Sie wirken auf engstem Raum  
und gehen gern lange Wege.

Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse

Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04	 28	 15	 10	 3	 43:22	 +21	 55

SV Darmstadt 98	 28	 12	 13	 3	 37:20	 +17	 49

1. FC Kaiserslautern	 27	 13	 10	 4	 38:23	 +15	 49

Karlsruher SC	 28	 12	 12	 4	 39:21	 +18	 48

Eintracht Braunschweig	 28	 13	 5	 10	 36:30	 +6	 44

RB Leipzig	 28	 11	 10	 7	 33:22	 +11	 43

Fortuna Düsseldorf	 27	 10	 9	 8	 40:39	 +1	 39

SV Sandhausen	 28	 9	 9	 10	 26:31	 -5	 36

1. FC Union Berlin	 28	 9	 9	 10	 33:44	 -11	 36

VfL Bochum 1848	 28	 7	 14	 7	 44:43	 +1	 35

FSV Frankfurt 1899	 28	 9	 8	 11	 36:43	 -7	 35

1. FC Nürnberg	 28	 10	 5	 13	 33:41	 -8	 35

1. FC Heidenheim 1846	 28	 9	 7	 12	 35:36	 -1	 34

SpVgg Greuther Fürth	 28	 6	 12	 10	 27:33	 -6	 30

TSV 1860 München	 28	 6	 8	 14	 35:43	 -8	 26

FC St. Pauli	 28	 6	 7	 15	 30:47	 -17	 25

FC Erzgebirge Aue	 28	 6	 7	 15	 22:39	 -17	 25

VfR Aalen*	 28	 5	 11	 12	 24:34	 -10	 24

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

* VfR Aalen wird mit sofortiger Wirkung ein Abzug von zwei Punkten in der Tabelle der 2. Bundesliga ausgesprochen. Grund ist ein wiederholter Verstoß gegen eine Lizenzierungsauflage im Bereich der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit. 

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Stephan Schröck	 SpVgg Greuther Fürth	 6	 2	 0	 12
Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 7	 0	 1	 12
Manuel Konrad	 FSV Frankfurt 1899	 8	 1	 0	 11
Ilie Sánchez	 TSV München 1860	 8	 1	 0	 11
Toni Leistner	 1. FC Union Berlin	 8	 1	 0	 11
Marvin Compper	 RB Leipzig	 6	 0	 1	 11
Markus Karl	 1. FC Kaiserslautern	 10	 0	 0	 10
Goran Sukalo	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 0	 1	 10
Manuel Torres	 Karlsruher SC	 5	 0	 1	 10
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 9	 0	 0	 9
Dominic Peitz	 Karlsruher SC	 9	 0	 0	 9
Danny Latza	 VfL Bochum 1848	 9	 0	 0	 9
Timo Perthel	 VfL Bochum 1848	 9	 0	 0	 9
Tom Beugelsdijk	 FSV Frankfurt 1899	 9	 0	 0	 9
Alfredo Morales	 FC Ingolstadt 04	 9	 0	 0	 9
Jan Polak	 1. FC Nürnberg	 6	 1	 0	 9
Christopher Trimmel	 1. FC Union Berlin	 6	 1	 0	 9
Timo Achenbach	 SV Sandhausen	 4	 0	 1	 9
Arne Feick	 VfR Aalen	 8	 0	 0	 8

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 28	 5	 15	 20
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 28	 11	 7	 18
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 28	 9	 8	 17
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 21	 3	 13	 16
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 26	 3	 13	 16
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 23	 4	 11	 15
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 28	 6	 9	 15
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 27	 5	 10	 15
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 21	 1	 13	 14
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 27	 4	 8	 12
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 27	 5	 7	 12
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 23	 2	 10	 12
Stanislav Sestak	 VfL Bochum 1848	 26	 2	 9	 11
Michael Liendl	 Fortuna Düsseldorf	 27	 6	 5	 11
Dominik Kaiser	 RB Leipzig	 25	 5	 6	 11
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 23	 1	 10	 11
Daniel Adlung	 TSV München 1860	 25	 7	 3	 10
Hiroki Yamada	 Karlsruher SC	 28	 4	 6	 10
Karim Matmour	 1. FC Kaiserslautern	 19	 7	 2	 9

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 28	 15 (2)	 0,54
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 21	 13 (1)	 0,62
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 21	 13 (1)	 0,62
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 26	 13 (2)	 0,50
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 23	 11 (1)	 0,48
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 27	 10 (0)	 0,37
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 23	 10 (0)	 0,43
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 23	 10 (0)	 0,43
Stanislav Sestak	 VfL Bochum 1848	 26	 9 (0)	 0,35
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 28	 9 (1)	 0,32
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 27	 8 (2)	 0,30
Edmond Kapllani	 FSV Frankfurt 1899	 23	 8 (4)	 0,35
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 28	 8 (1)	 0,29
Lukas Hinterseer	 FC Ingolstadt 04	 27	 8 (0)	 0,30
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 25	 8 (0)	 0,32
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 25	 8 (2)	 0,32
Stefan Lex	 FC Ingolstadt 04	 23	 8 (0)	 0,35
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 28	 7 (0)	 0,25
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 27	 7 (1)	 0,26

Heim
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1. FC Kaiserslautern	 14	 11	 3	 0	 25:8	 +17	 36

SV Darmstadt 98	 14	 9	 4	 1	 25:7	 +18	 31

RB Leipzig	 14	 8	 4	 2	 23:11	 +12	 28

FC Ingolstadt 04	 14	 8	 4	 2	 26:15	 +11	 28

Eintr. Braunschweig	 14	 7	 4	 3	 19:13	 +6	 25

1. FC Union Berlin	 14	 7	 4	 3	 19:17	 +2	 25

Karlsruher SC	 14	 5	 8	 1	 15:5	 +10	 23

1. FC Nürnberg	 14	 6	 4	 4	 17:15	 +2	 22

1. FC Heidenheim 1846	 14	 6	 3	 5	 22:12	 +10	 21

VfR Aalen*	 14	 4	 6	 4	 17:12	 +5	 18

VfL Bochum 1848	 14	 3	 9	 2	 25:21	 +4	 18

FC St. Pauli	 14	 5	 3	 6	 17:18	 -1	 18

SV Sandhausen	 14	 4	 6	 4	 10:13	 -3	 18

Fortuna Düsseldorf	 13	 4	 5	 4	 20:22	 -2	 17

SpVgg Greuther Fürth	 14	 4	 4	 6	 16:18	 -2	 16

FSV Frankfurt 1899	 14	 3	 6	 5	 16:22	 -6	 15

FC Erzgebirge Aue	 14	 4	 2	 8	 14:20	 -6	 14

TSV 1860 München	 14	 2	 4	 8	 14:22	 -8	 10

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

FC Ingolstadt 04	 14	 7	 6	 1	 17:7	 +10	 27

Karlsruher SC	 14	 7	 4	 3	 24:16	 +8	 25

Fortuna Düsseldorf	 14	 6	 4	 4	 20:17	 +3	 22

FSV Frankfurt 1899	 14	 6	 2	 6	 20:21	 -1	 20

Eintr. Braunschweig	 14	 6	 1	 7	 17:17	 0	 19

SV Darmstadt 98	 14	 3	 9	 2	 12:13	 -1	 18

SV Sandhausen	 14	 5	 3	 6	 16:18	 -2	 18

VfL Bochum 1848	 14	 4	 5	 5	 19:22	 -3	 17

TSV 1860 München	 14	 4	 4	 6	 21:21	 0	 16

RB Leipzig	 14	 3	 6	 5	 10:11	 -1	 15

SpVgg Greuther Fürth	 14	 2	 8	 4	 11:15	 -4	 14

1. FC Kaiserslautern	 13	 2	 7	 4	 13:15	 -2	 13

1. FC Nürnberg	 14	 4	 1	 9	 16:26	 -10	 13

1. FC Heidenheim 1846	 14	 3	 4	 7	 13:24	 -11	 13

FC Erzgebirge Aue	 14	 2	 5	 7	 8:19	 -11	 11

1. FC Union Berlin	 14	 2	 5	 7	 14:27	 -13	 11

VfR Aalen*	 14	 1	 5	 8	 7:22	 -15	 8

FC St. Pauli	 14	 1	 4	 9	 13:29	 -16	 7

 Wussten Sie schon?

  Am 23. Oktober 2009 trafen beide Mannschaften nach 13,5 Jahren erst-
mals wieder aufeinander. Als Aufsteiger und klarer Außenseiter besiegte die 
Fortuna hochfavorisierte Lauterer mit 2:0. Ranisav Jovanovic traf doppelt.

1. FC Nürnberg 	 438.972	 14	 31.355
1. FC Kaiserslautern 	 435.266	 14	 31.090
Fortuna Düsseldorf 	 404.166	 13	 31.090
RB Leipzig 	 354.060	 14	 25.290
FC St. Pauli 	 349.447	 14	 24.961
Eintracht Braunschweig 	 303.780	 14	 21.699
TSV 1860 München 	 269.300	 14	 19.236
1. FC Union Berlin 	 264.501	 14	 18.921
VfL Bochum 	 239.220	 14	 17.067
Karlsruher SC 	 224.966	 14	 16.069
SV Darmstadt 98 	 193.700	 14	 13.836
1. FC Heidenheim 1846 	 169.900	 14	 12.136
SpVgg Greuther Fürth 	 160.058	 14	 11.433
FC Ingolstadt 04 	 128.239	 14	 9.160
Erzgebirge Aue 	 122.650	 14	 8.775
VfR Aalen 	 98.598	 14	 7.043
FSV Frankfurt 	 94.057	 14	 6.718
SV Sandhausen 	 77.567	 14	 5.541
GESAMT:	 4.329.047	 251	 17.247
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Die letzten 5 Pflichtspiele
03.03.2015	 Bayer Leverkusen : 1. FCK                  0:2 (0:0, 0:0) n.V.
08.03.2015	 1. FC Union Berlin : 1. FCK 	 0:0 (0:0)
14.03.2015	 1. FCK : 1. FC Nürnberg 	 2:1 (2:0)
22.03.2015	 Karlsruher SC : 1. FCK 	 0:0 (0:0)
04.04.2015	 1. FCK : 1. FC Heidenheim 1846 	 4:0 (2:0) 

STATISTIK SAISON 2014/15

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

	 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
01.03.2015	 1. FC Heidenheim 1846 : F95 	 1:2 (1:1)
06.03.2015	 F95 : VfL Bochum 	 2:2 (2:2)
16.03.2015	 RB Leipzig : F95 	 3:1 (2:0)
21.03.2015	 F95 : SV Darmstadt 98 	 2:0 (1:0)
06.04.2015	 FC St. Pauli : F95 	 4:0 (3:0)

S

U

N

Montag, 13. April 2015, 20:15 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
1.FC KAISERSLAUTERN

	 Formcheck 1.FC Kaiserslautern

S

U

N

	 Den letzten Sieg gegen die Fortuna feierte der FCK am 21. Oktober 1995 (2:0 zu 
Hause in der Bundesliga durch Tore von Martin Wagner und Claus-Dieter Wollitz), in 
Düsseldorf siegten die Pfälzer zuletzt im Mai 1987 (3:1).

	 Kein einziger aktueller Spieler des 1. FC Kaiserslautern hat jemals ein Zweitliga- 
spiel gegen Düsseldorf gewonnen.

	 In drei der fünf Aufeinandertreffen gelang den „Roten Teufeln“ noch nicht einmal 
ein Tor.

	 Nur zwei Mannschaften erzielten mehr Tore als Düsseldorf (40) – das sind deut-
lich mehr Treffer als zum vergleichbaren Zeitpunkt der letzten Saison (27).

	 Düsseldorf blieb nur in einem der letzten zwölf Spiele ohne Torerfolg.

	 Nur eine der 16 Partien, in denen Düsseldorf in Führung lag, hat das Team verloren.

	 Kaiserslautern stellt die jüngste Mannschaft der Liga, die eingesetzten Spieler 
waren durchschnittlich 24,4 Jahre jung.

 	 Schiedsrichter: Deniz Aytekin
 	 Gespann: Markus Häcker / Jan Seidel - Thorben Siewer
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Der letzte 27. Spieltag

Sa, 04.04.15,	13:00	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1) 
 	  	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim	 4:0 (2:0) 
So, 05.04.15,	13:30	 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 0:1 (0:1) 
 	  	 FC Ingolstadt 04	 :	 FSV Frankfurt	 2:0 (1:0) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 Karlsruher SC	 2:2 (0:1) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:0) 
 	  	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (0:1) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 VfL Bochum	 2:0 (1:0)

St. Pauli -
Fortuna Düsseldorf 4:0 (3:0)

Mo, 06.04.15, 20:15

Der nächste 29. Spieltag

Fr, 17.04.15,	 18:30	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-) 
Sa, 18.04.15,	 13:00	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-) 
So, 19.04.15,	 13:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 
Mo, 20.04.15,	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 

FC Ingolstadt -
Fortuna Düsseldorf

Fr, 17.04.15, 18:30

Der aktuelle 28. Spieltag

Fr, 10.04.15,	 18:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1) 
Fr, 10.04.15,	 18:45	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:0) 
Sa, 11.04.15,	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 2:0 (1:0) 
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:0) 
So, 12.04.15,	 13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 VfR Aalen	 1:1 (0:0) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0) 
 	  	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 1:2 (0:1)

Fortuna Düsseldorf -
1.FC Kaiserslautern

Mo, 13.04.15, 20:15

 Axel Bellinghausen spielte von 2005 bis 2009 beim FCK (20 Bundesli-
ga- und 76 Zweitligaspiele). Zeitweise war er sogar Kapitän der „Roten 
Teufel“.
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14	
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Benschop (1.) 	
Liendl (2.) 	

Pohjanpalo (3.) 	
(53. Erat)	

(88. Bom
heuer)	

(90. Bolly)	

24.11.14	
F95 - SpVgg Greuther Fürth 	

3:3 (1:1)	
28.799	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Soares 
 (1.) 	

Tah 	
Bellinghausen 

 	
Lam

bertz (2.) 	
Avevor 	

Bodzek 	
Liendl 	

Benschop 
 

 	
Pohjanpalo 

 (2.) 	
(46. Gartner)	

(60. Bolly)	
(90. Bom

heuer)

29.11.14	
VfR Aalen - F95 	

2:0 (1:0)	
7.107	

Unnerstall 	
Schauerte 

 	
Tah 

 	
Bodzek 	

Bom
heuer 

 (1.) 	
Liendl 	

Avevor 	
Gartner 

 (2.) 	
Bellinghausen 	

Benschop 
 (3.) 	

Pohjanpalo	
(57. Bolly)	

(72. Hoffer)	
(84. Halloran)

05.12.14	
F95 - SV Sandhausen 	

1:3 (1:1)	
27.274	

Unnerstall 	
Schauerte (2.) 	

Tah 	
Bodzek 	

Bellinghausen 	
Avevor 	

Gartner (1.) 	
Liendl 	

Halloran 
 	

Benschop (3.) 	
Pohjanpalo	

(66. da Silva Pinto)	
(79. Erat)	

(89. Hoffer)

13.12.14	
FSV Frankfurt 1899 - F95 	

0:2 (0:1)	
7.021	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Tah 
 	

Bodzek 	
Bellinghausen 

 (2.) 	Avevor 	
da Silva Pinto 	

Erat 	
Liendl (3.) 	

Halloran 	
Benschop 

 
 (1.) 	(66. Hoffer)	

(85. Soares)	
(79. Bom

heuer)

16.12.14	
Eintr. Braunschw

eig - F95 	
2:1 (0:0)	

21.410	
Unnerstall 	

Tah 
 	

Soares 	
Bodzek 	

Schauerte 	
Erat (3.) 	

Avevor 	
da Silva Pinto 

	
Halloran 

 	
Liendl (1.) 	

Hoffer (2.) 	
(46. Pohjanpalo)	

(64. Benschop)	
(83. Bellinghausen)

19.12.14	
F95 - 1. FC Union Berlin 	

1:0 (0:0)	
28.256	

Unnerstall 	
Schauerte (2.) 	

Soares 	
Bodzek 	

Bellinghausen 
 	

Gartner 
 	

Tah 	
Halloran (3.) 	

Liendl (1.) 	
Benschop 	

Pohjanpalo	
(66. Bolly 

)	
(82. Erat)	

(85. Golley)

08.02.15	
Karlsruher SC - F95 	

1:1 (0:0)	
15.806	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Bodzek 	
Tah 

  
	

Schm
itz 	

Fink 
 	

Gartner (1.) 	
Liendl (3.) 	

Benschop 	
Pohjanpalo (2.) 	

(46. Lam
bertz)	

(72. Bolly)	
(87. Erat)	

13.02.15	
F95 - FC Erzgebirge Aue 	

2:3 (1:3)	
27.257	

Rensing 	
Schauerte 	

Bom
heuer 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Fink 	

Halloran (2.) 	
Liendl 

 	
Benschop 	

Bellinghausen 
 (3.) 	

Pohjanpalo (1.)	
(64. Hoffer)	

(70. Erat)	
(85. Bolly)

22.02.15	
F95 - 1. FC Nürnberg 	

1:3 (0:0)	
30.213	

Rensing 	
Soares 	

Bodzek (3.) 	
Tah 	

Schauerte 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Bellinghausen (2.) 	
Schm

itz 	
Liendl (1.) 	

Benschop	
(55. Pohjanpalo 

)	
(70. Lam

bertz)	
(79. Hoffer)

01.03.15	
1. FC Heidenheim

 - F95 	
1:2 (1:1)	

11.800	
Rensing 	

Schauerte 	
Soares 	

Tah 	
Schm

itz 	
da Silva Pinto 	

Fink 
 (1.) 	

Halloran (2.) 	
Liendl (3.) 	

Bellinghausen 
 

 	Benschop	
(67. Bodzek) 	

(71. Erat)	
(89. Pohjanpalo)	

06.03.15	
F95 - VfL Bochum

 1848 	
2:2 (2:2)	

33.481	
Rensing 	

Schauerte 
 	

Soares 	
Tah 	

Schm
itz 

 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Pohjanpalo 	
Liendl 

 (3.) 	
Bellinghausen (2.) 	

Benschop 
 (1.) 	

(72. Bebou)	
(77. Hoffer)	

(87. Bodzek)	

16.03.15	
RB Leipzig - F95 	

3:1 (2:0)	
17.087	

Rensing 	
Schauerte (3.) 	

Soares 	
Tah 

 	
W

eber (2.) 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Pohjanpalo 
 	

Liendl (1.) 	
Bellinghausen 	

Benschop	
(46. Bebou 

)	
(46. Erat)	

(80. Halloran)

21.03.15	
F95 - SV Darm

stadt 98 	
2:0 (1:0)	

28.658	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Schm

itz 
 	

da Silva Pinto 
 	

Fink 	
Bebou  (1.) 	

Benschop 
 

 
 (2.) 	Bellinghausen 	

Pohjanpalo (3.) 	
(69. Erat)	

(80. Liendl) 	
(88. Hoffer)

06.04.15	
FC St. Pauli 1910 - F95 	

4:0 (3:0)	
22.854	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares (2.) 	
Tah 	

Schm
itz 

 	
Bebou 	

da Silva Pinto 
 	

Fink 
 	

Bellinghausen 	
Pohjanpalo (1.) 	

Benschop (3.) 	
(36. Liendl)	

(46. Lam
bertz)	

(73. Erat)

13.04.15	
F95 - 1. FC Kaiserslautern 	

17.04.15	
FC Ingolstadt 04 - F95 	

25.04.15	
F95 - TSV 1860 München 	

03.05.15	
SpVgg Greuther Fürth - F95 	

08.05.15	
F95 - VfR Aalen 	

17.05.15	
SV Sandhausen - F95 	

24.05.15	
F95 - FSV Frankfurt 1899
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deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.

adam

436_SF_190x133,5_Fanartikel_Stadionmagazin_FortunaDuesseldorf.indd   1 25.07.14   16:59

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.
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FORTUNA DÜSSELDORF

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Taskin Aksoy
 13.06.1967

Trainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut



1895
0211
MEETS

F95 - NULL-ZWO-ELF MEN

25,- €

25,- €

SHOP.F95.DE

F95 - NULL  -ZWO-ELF WOMEN

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

 	 1	 Michael Rensing	 14.05.1984
 	 19	 Lars Unnerstall	 20.07.1990
 	 38	 Robin Heller	 20.12.1994

 	 2	 Jonathan Tah	 11.02.1996
 	 4	 Julian Schauerte	 02.04.1988
 	 5	 Christopher Avevor	 11.02.1992
 	 6	 Dustin Bomheuer	 17.04.1991
 	 8	 Heinrich Schmidtgal	 20.11.1985
 	 14	 Bruno Gabriel Soares	 21.08.1988
 	 15	 Lukas Schmitz	 13.10.1988
 	 28	 Christian Weber	 15.09.1983

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 10	 Michael Liendl	 25.10.1985
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 21	 Christian Gartner	 03.04.1994
 	 24	 Sergio da Silva Pinto	 16.10.1980
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992

 	 9	 Erwin Hoffer	 14.04.1987
 	 18	 Mathis Bolly	 14.11.1990
 	 20	 Joel Pohjanpalo	 13.09.1994
 	 23	 Ben Halloran	 14.06.1992
 	 35	 Charlison Benschop	 21.08.1989
 	 37	 Ihlas Bebou	 23.04.1994

 		  Taskin Aksoy	 13.06.1967

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen), 
Timm Golley (FSV Frankfurt, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Der Kader

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. Thomas Wieczorek

Mannschaftsarzt, Orthopädie
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GÄSTEKABINE

1. FC KAISERSLAUTERN

Tobias Sippel
 22.03.1988 

1 TOR

Julian Pollersbeck
 16.08.1994

22 TOR

Marius Müller
 12.07.1993

32 TOR

Tim Heubach
 12.04.1988

3 ABW

André Fomitschow
 07.09.1990

17 ABW

Michael Schulze
 13.01.1989

7 ABW

Dominique Heintz
 15.08.1993

33 ABW

Jean Zimmer
 06.12.1993

39 ABW

Willi Orban
 03.11.1992

4 ABW

Chris Löwe
 16.04.1989

31 ABW

Michael Schindele
 27.01.1994

38 ABW

Kerem Demirbay
 03.07.1993

5 MIT

Ruben Yttergard Jenssen
 04.05.1988

11 MIT

Manfred Osei Kwadwo
 30.05.1995

36 MIT

Erik Thommy
 20.08.1994

18 MIT

Simon Zoller
 26.06.1991

9 ANG

Philipp Hofmann
 30.03.1993

10 ANG

Sebastian Jacob
 26.06.1993

14 ANG

Mateusz Klich
 13.06.1990

23 MIT

Alexander Ring
 09.04.1991

6 MIT

Karim Matmour
 25.06.1985

16 MIT

Markus Karl
 14.02.1986

37 MIT

Kevin Stöger
 27.08.1993

20 MIT

Marcel Gaus
 02.08.1989

19 MIT

Amin Younes
 06.08.1993

28 MIT

Kosta Runjaic
 04.06.1971

Cheftrainer

Oliver Schäfer

Co-Trainer 

Ilia Gruev

Co-Trainer 

Gerald Ehrmann

Torwarttrainer 

Markus Schupp

Sportdirektor

Roger Lutz

Team-Management



EINFACH NUR
REDUZIERT

POLO „FORTUNA 1895“ MEN

LONGSLEEVE „EST. 95“ MEN

39,95 €

39,95 €

9,95 €
JETZT NUR:

19,95 €

JETZT NUR:

19,95 €
JETZT NUR:

SHOP.F95.DE

9,95 €

POLO „FORTUNA 1895“ MEN

LONGSLEEVE „EST. 95“ MEN

19,95 €

WENDE-SOMMERBEANIE
19,95 €

  Zugänge: Julian Pollersbeck, Sebastian Jacob, Michael 
Schindele, Jan-Lucas Dorow (alle von Kaiserslautern II), Tim 
Heubach (FSV Frankfurt), Andre Fomitschow (Fortuna Düssel-
dorf), Michael Schulze (Energie Cottbus), Mateusz Klich (VfL 
Wolfsburg), Kerem Demirbay (Hamburger SV, ausgeliehen), 
Amin Younes (Borussia Mönchengladbach, ausgeliehen), Man-
fred Osei Kwadwo (eigene Jugend), Erik Tommy (FC Augsburg, 
ausgeliehen), Philipp Hofmann (FC Schalke 04), Stefan Mugosa 
(Mlados Podgorica), Richard Sukuta-Pasu (VfL Bochum, war 
ausgeliehen), Enis Hajri (FC 08 Homburg, war ausgeliehen), 
Andrew Wooten (FSV Frankfurt, war ausgeliehen), Simon Zoller 
(1.FC Köln, ausgehliehen).

  Abgänge: Richard Sukuta-Pasu (Cercle Brügge), Enis 
Hajri (MSV Duisburg), Andrew Wooten (SV Sandhausen), Chri-
stopher Drazan (LASK Linz, ausgeliehen), Ariel Borysiuk (Lechia 
Gdansk, ausgeliehen), Simon Zoller (1.FC Köln), Konstantinos 
Fortounis (Olympiakos), Florian Dick (Arminia Bielefeld), David 
Hohs (1.FC Saarbrücken), Mohamadou Idrissou (Maccabi Haifa), 
Albert Bunjaku (FC St.Gallen), Sascha Mockenhaupt (VfR Aalen), 
Jan Simunek (VfL Bochum), Enis Alushi (FC St. Pauli), Mimoun 
Azaouagh (vereinslos), Olivier Occean (Eintr. Franfurt ,war aus-
geliehen), Chinedu Ede (1.FSV Mainz 05, war ausgeliehen), Marc 
Torrejon (SC Freiburg), Stefan Mugosa (Erzgebirge Aue, aus-
gehliehen), Steven Zeller (SV Sandhausen), Jan-Lucas Dorow 
(FSV Mainz 05 II, ausgehliehen), Srdjan Lakic (SC Parderborn).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Frank Sänger

Physiotherapeut

Erik Schön

Physiotherapeut

Michael Sulzmann

Reha-Trainer

Wolfgang Wittich

Zeugwart

Dr. Harald Dinges

Vereinsarzt

 	 1	 Tobias Sippel	 22.03.1988 
 	 22	 Julian Pollersbeck	 16.08.1994
 	 32	 Marius Müller	 12.07.1993

 	 3	 Tim Heubach	 12.04.1988
 	 4	 Willi Orban	 03.11.1992
 	 7	 Michael Schulze	 13.01.1989
 	 17	 André Fomitschow	 07.09.1990
 	 31	 Chris Löwe	 16.04.1989
 	 33	 Dominique Heintz	 15.08.1993
 	 38	 Michael Schindele	 27.01.1994
 	 39	 Jean Zimmer	 06.12.1993

 	 5	 Kerem Demirbay	 03.07.1993
 	 6	 Alexander Ring	 09.04.1991
 	 11	 Ruben Yttergard Jenssen	 04.05.1988
 	 16	 Karim Matmour	 25.06.1985
 	 18	 Erik Thommy	 20.08.1994
 	 19	 Marcel Gaus	 02.08.1989
 	 20	 Kevin Stöger	 27.08.1993
 	 23	 Mateusz Klich	 13.06.1990
 	 28	 Amin Younes	 06.08.1993
 	 36	 Manfred Osei Kwadwo	 30.05.1995
 	 37	 Markus Karl	 14.02.1986

 	 9	 Simon Zoller	 26.06.1991
 	 10	 Philipp Hofmann	 30.03.1993
 	 14	 Sebastian Jacob	 26.06.1993

 	 Kosta Runjaic	 04.06.1971



 Trainer und Umfeld

Seit September 2013 beklei-
det Kosta Runjaic beim 
1. FC Kaiserslautern das 

Traineramt. Für den 43-Jährigen 
ist es die zweite Amtszeit in Lau-
tern: Nachdem er zwei Jahre lang 
als Stützpunkttrainer für den DFB 
gearbeitet hatte, trainierte er be-
reits zwischen 2004 und 2006 die 
Zweite Mannschaft der Pfälzer. 
Weitere Stationen seiner Trainer-
laufbahn waren die U19 und die 
U23 des SV Wehen Wiesbaden 
und eine Tätigkeit als Co-Trainer 
beim VfR Aalen. Als Cheftrainer 
war er bei Darmstadt 98 und dem 
MSV Duisburg tätig. Nach dem 
Zwangsabstieg der Duisburger 
war er wenige Monate vereinslos 
– bis sich sein Ex-Club meldete. 
Diesen führte Runjaic gleich auf 
Platz vier in der letzten Saison.

 Zu- und Abgänge

In der Winterpause holten die 
„Roten Teufel“ Simon Zoller 
zurück auf den Betzenberg. 

Bereits in der Saison 2013/2014 
lief er für die Pfälzer auf und 
erzielte in 28 Zweitliga-Spielen 
13 Treffer. Nach einem kurzen 
Gastspiel in der Bundesliga für 1. 
FC Köln (9 Spiele/1 Tor) wech-
selte Zoller auf Leihbasis zurück 
nach Kaiserslautern. Hier war 
er in seinen ersten sechs Spielen 
an drei Toren als Vorlagengeber 
beteiligt. Zoller soll den nach 
Paderborn gewechselten Srdjan 
Lakic ersetzen. Außerdem wur-
den die Mittelfeldspieler Mateusz 
Klich vom VfL Wolfsburg und 
Erik Thommy vom FC Augsburg 
verpflichtet. Den Verein hingegen 
verlassen haben Steven Zellner 
(SV Sandhausen), Jan-Lucas 
Dorow (1. FSV Mainz 05 II) und 
Stefan Mugosa (Erzgebirge Aue).

 Die Mannschaft

Mit 24,4 Jahren ist die 
im Schnitt jüngste 
Mannschaft beider 

Bundesligen zu Gast. Mit Domi-

nique Heintz, Willi Orban, Jean 
Zimmer, Amin Younes, Philipp 
Hofmann und Kerem Demirbay 
zeigen sechs deutsche U21-Nati-
onalspieler, dass die Mannschaft 
nicht nur jung, sondern auch äu-
ßerst talentiert ist. Im Tor ist Tobi-
as Sippel seit Jahren gesetzt. Diese 
Saison vertrat ihn Marius Müller 
lediglich am ersten Spieltag ab der 
20. Minute und am zweiten Spiel-
tag gegen den SV Sandhausen 
aufgrund einer Rotsperre. Seit der 
Verletzung von Dominique Hein-
tz (Muskelbündelriss) bildet Willi 
Orban zusammen mit Tim Heu-
bach das Innenverteidigerduo. Im 
defensiven Mittelfeld agiert meist 
Markus Karl aus zentraler Po-
sition zusammen mit Alexander 
Ring. Im Sturmzentrum hat Kosta 
Runjaic mit Philipp Hofmann 
und Rückkehrer Simon Zoller die 
Wahl zwischen zwei der talentier-
testen Spieler auf ihrer Position. 
Zusammen standen sie allerdings 
erst ein Mal in der Startelf; am 
23. Spieltag beim 1:0-Sieg gegen 
Aalen. Hinter den Spitzen scheint 
nur Karim Matmour gesetzt zu 
sein. Zuletzt wusste auch Jean 
Zimmer auf dem Flügel zu über-
zeugen.

 Bekannte Gesichter

Mit Marcel Gaus kehrt 
ein gebürtiger Düssel-
dorfer zurück an seine 

alte Wirkungsstätte. Der 25-jäh-
rige machte bei der Fortuna seine 
ersten Schritte im Profifußball, 
schaffte in der Saison 2009/10 
den Sprung ins Düsseldorfer Pro-
fi-Team. Nach zwei Jahren beim 
FSV Frankfurt wechselte Gaus 
im Sommer 2013 zum heutigen 
Gast. Derzeit befindet er sich nach 
einer Oberschenkel-OP in der 
Reha. Auch André Fomitschow 
schnürte, wenn auch nur kurz, 
seine Schuhe für die Fortuna. Ihm 
war ein einminütiger Einsatz in 
der Saison 2012/13 gegen Borus-
sia Dortmund vergönnt. Aktuell 
kommt er bei den „Roten Teufeln“ 
nicht über die Reservistenrolle 
hinaus. Auch zwei Düsseldorfer 

treffen heute auf ihre alten Weg-
gefährten. Axel Bellinghausen 
war von 2005 bis 2009 für die 
Lauterer aktiv und dort sogar zeit-
weise Kapitän. Für Erwin Hoffer 
war die Pfalz die erste Station in 
Deutschland. Insgesamt absol-
vierte er 43 Spiele im Trikot des 
FCK.

 Die Form

Als minimalistisch, aber 
erfolgreich kann das 
Spiel der Pfälzer seit 

Rückrundenbeginn bezeichnet 
werden. Ausnahme: Der 4:0-Er-
folg am letzten Spieltag gegen 
Heidenheim. Nach zehn Spielen 
stehen 13 geschossene fünf kas-
sierten Toren gegenüber. Unter 
dem Strich bedeutet das Rück-
rundentabellenplatz eins mit 21 
Punkten. Somit redet der FCK 
auch in dieser Saison wieder 
um den Aufstieg mit. Allerdings 
könnten die Auswärts- und Of-
fensivschwäche Trainer Runjaic 
einen Strich durch die Rechnung 
machen. In 13 Spielen holten 
seine Mannen lediglich 13 Punkte 
auf fremden Boden und belegen 
mit negativer Tordifferenz Rang 
zehn in der Auswärtstabelle. Be-
ster Torschütze ist der defensive 
Mittelfeldspieler Alexander Ring 
mit sechs Treffern.

 Vergangenheit

In der zweiten Liga ist die For-
tuna nach fünf Spielen gegen 
den FCK noch ungeschlagen. 

Drei Siege und zwei Remis stehen 

bislang in der Zweitliga-Vita der 
Fortunen. Die letzte Niederlage 
gab es in der ersten Liga am 
21.Oktober 1995 auf dem Bet-
zenberg. Die letzte Heimspielnie-
derlage ist sogar fast 28 Jahre her. 
Den „Roten Teufeln“ gelang es 
zuletzt am 30.Mai 1987, in Düs-
seldorf zu gewinnen.

Website:

  Daten zum Verein:
1. FC Kaiserslautern e.V.    
Fritz-Walter-Straße 1
67663 Kaiserslautern   

Tel:  0631 - 31 88 0  
Fax: 0631 - 31 88 290  

Internet: www.fck.de
E-Mail: info@fck.de

Gegründet: 	 2. Juni 1900  
Vereinsfarben:	Rot-Weiß  
Stadion: 	 Fritz-Walter-Stadion     
                                        	 (49.780 Plätze)

Vorstandsvorsitzender :  Stefan Kuntz
Mitglieder: 	 18.776 

Für Kaiserslautern gab es in der Rückrunde erst eine Niederlage

Beim heutigen Gast hat ein Umdenken stattgefunden. Der 1. FC Kaiserslautern setzt seit dieser Saison auf junge Talen-
te und das mit Erfolg. Im aktuellen Kader befinden sich sechs deutsche U21-Nationalspieler. Angeführt wird die junge 
Mannschaft von Eigengewächs und Kapitän Willi Orban. Aktuell rangiert die Runjaic-Elf auf Rang zwei. Nur die Auswärts-
schwäche macht den „Roten Teufeln“ zu schaffen.

Die Youngster sollen es richten
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DIE GÄSTE

Der Kader vom 1. FC Kaiserslautern.



Jetzt

5€ 
sichern

kesh - eine Marke der biw Bank für Investments und 
Wertpapiere AG | Hausbroicher Straße 222 | 47877 Willich

Dein Gutscheincode: f95fck

1.  Kostenlose kesh-App laden 
und registrieren.

3.  Mit kesh im Fortuna Fanshop 
zahlen - stationär, online oder 
im Stadion.

2.  QR-Code einscannen und 
5 € sichern.

Die Einlösung des Gutscheins i.H.v. 5 € ist vom 13.04. bis 19.04. mög-
lich und setzt ein kostenloses kesh-Konto voraus. Der Gutschein kann 
nicht mit anderen Zahlmethoden kombiniert werden und gilt nicht 
für den Ticketkauf. Die Einlösung im stationären Shop sowie online 
ist auch zu einem späteren Zeitpunkt möglich. Die Aktion ist auf die 
ersten 1.000 Teilnehmer beschränkt und nur für Neukunden gültig.
Keine Barauszahlung möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mit kesh bargeldlos in allen 
Fortuna-Fanshops bezahlen.



Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Herr Runjaic, Sie stehen 
momentan mit Ihrem Team auf 
einem Aufstiegsplatz. Was muss 
Ihre Mannschaft beherzigen, da-
mit dies auch am Saisonende so 
ist?
Sie muss weiterhin konstant 
punkten und ihr Spiel konse-
quent durchziehen.

 Wie zufrieden sind Sie mit 
dem bisherigen Saisonverlauf?

Ich bin auf jeden Fall zufrieden, 
denn nachdem wir vor der Sai-
son einen neuen Weg mit vielen 
jungen Spielern eingeschlagen 
haben, hätten wir alle nicht er-
wartet, dass es so schnell so gut 
läuft für uns.

 Was macht Ihre Mannschaft 
so unglaublich heimstark?
Zu Hause vor dieser Kulisse 
zu spielen, verleiht den Jungs 
auf jeden Fall noch mal einen 
Extra-Schub. Wir hatten uns 
vorgenommen, den Betzenberg 
wieder zu einer Festung zu 
machen und das ist uns bislang 
sehr gut gelungen.

 Sie haben jetzt fast zwei 
Spielzeiten beim FCK hinter sich. 
Was macht den besonderen Reiz 
des Fritz-Walter-Stadions aus?
In diesem Stadion auf Deutsch-
lands höchstem Fußballberg 
wurden schon viele Schlachten 
geschlagen. Der FCK hat eine 
große Tradition, die steckt in 
jeder Ecke des Vereins. Die 
große Historie gepaart mit einer 

professionellen und zukunfts- 
orientierten Denke, das ist 
schon ein sehr spannender Mix.

 Sie haben den jüngsten Kader 
beider deutschen Profi-Ligen. Ist 
es einfacher oder schwieriger, 
mit den ganzen jungen Burschen 
zu arbeiten?
Es geht nicht um einfach oder 
schwierig, es geht um eine pro-
fessionelle Einstellung bei den 

Spielern und die ist unabhängig 
vom Alter. Wir haben hier klas-
se Jungs, die zwar vom Alter 
her sehr jung sind, aber sich in 
Bezug auf ihre Professionalität, 
ihre Leistungs- und Lernbereit-
schaft vor keinem erfahrenen 
Profi verstecken müssen. Mir 
macht es große Freude mit 
hungrigen Spielern zu arbeiten, 
denn uns verbindet, dass wir 
etwas erreichen wollen.

 In der letzten Woche gab es 
ein vom Sportmagazin kicker 
genanntes „Gipfeltreffen“ zwi-
schen Ihnen, Markus Kauczinski 
vom KSC und Dirk Schuster vom 
SV Darmstadt 98. Sind Sie über-
rascht, dass Ihre Kollegen mit 
ihren Teams so weit oben mitmi-
schen?
Nein, überhaupt nicht. Beide 
Vereine haben in den letzten 
Jahren vieles richtig gemacht 
und deshalb ernten sie jetzt die 
verdienten Früchte ihrer Arbeit. 
Dirk und Markus sind zudem 
hervorragende Trainer, die ei-
nen richtig guten Job machen.

 Wen sehen Sie im Kampf um 
den Aufstieg als ärgsten Konkur-
renten an?
Die beiden Genannten auf jeden 
Fall und Ingolstadt als Tabel-
lenführer sowieso. Aber auch 
Braunschweig, Leipzig und 
Düsseldorf können noch näher 
heranrücken. Die Liga ist sehr 
ausgeglichen, es sind in den 
verbleibenden sieben Spieltagen 
noch 21 Punkte zu vergeben, da 

kann noch einiges passieren.

 Zum Spiel in Düsseldorf: Was 
für Erinnerungen haben Sie noch 
an das Hinspiel?
Da fällt mir sofort unser 
Last-Minute-Tor ein. Wir waren 
damals überlegen, aber Düssel-
dorf hat das Tor gemacht und wir 
sind dann angerannt, bis Marcel 
Gaus in der Nachspielzeit den 
hochverdienten Ausgleich erzielt 
hat. Das war nichts für schwache 
Nerven. 

 In der letzten Saison trafen 
beide Teams am letzten Spieltag 
aufeinander. Wie haben Sie damals 
die Atmosphäre in der ESPRIT are-
na aufgenommen?
Die war natürlich für alle Fans 
der Fortuna erfreulicher als für 
unsere, denn das 4:2 war ein ver-
söhnlicher Saisonabschluss für 
Düsseldorf. Die Arena ist auf je-
den Fall klasse, es macht einfach 
Spaß, dort zu spielen.

 Was für ein Spiel erwarten Sie 
diesmal?

Ein hart umkämpftes Spiel. Düs-
seldorf wird nach der Niederlage 
bei St. Pauli ein anderes Gesicht 
zeigen wollen, wir wollen unbe-
dingt punkten. Langweilig wird 
es garantiert nicht.

 Was trauen Sie der Fortuna im 
restlichen Verlauf der Saison noch 
zu?
Fortuna hat viel Qualität, die 
haben sie zuletzt im Spiel gegen 
Darmstadt gezeigt. Es fehlt in die-
ser Saison bisher aber an der Kon-
stanz. Ich traue der Mannschaft 
aber auf jeden Fall noch den einen 
oder anderen starken Auftritt zu.

Kosta Runjaic

Der 1.FC Kaiserslautern befindet sich derzeit auf einem guten Weg, in die Bundesliga zurückzukehren. Großen Anteil an 
der erfolgreichen Saison hat Trainer Kosta Runjaic, der aus den jungen, hungrigen Akteuren eine funktionierende Mann-
schaft geformt hat. Vor dem Aufeinandertreffen mit den „Roten Teufeln“ sprach die Redaktion von „Fortuna Aktuell“ mit 
dem Cheftrainer der Gäste über Heimstärke, die Arbeit mit jungen Spielern und die heutige Partie in der ESPRIT arena.

„Langweilig wird
es garantiert nicht“

KOSTA RUNJAIC

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 4. Juni 1971
Geburtsort	 Wien, Österreich

  Stationen als Trainer:
2002–2004	 Landesverband
2004–2006	 1. FC Kaiserslautern II
2006–2007	 SV Wehen Wiesbaden U19
2007–2008	 SV Wehen Wiesbaden II
2008–2009	 VfR Aalen (Co-Trainer)
2010–2012	 SV Darmstadt 98
2012–2013	 MSV Duisburg
2013–	 1. FC Kaiserslautern

„Düsseldorf wird nach der Niederlage bei 
St. Pauli ein anderes Gesicht zeigen wollen, 
wir wollen unbedingt punkten. Langweilig 
wird es garantiert nicht.“ Kosta Runjaic
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 Sein Werdegang

Willi Orban erblickte 
am 3.November 1992 
in Kaiserslautern das 

Licht der Welt. Er begann 1997 
beim 1. FC Kaiserslautern mit 
dem Fußballspielen und durch-
lief sämtliche Jugendmann-
schaften des Vereins. Seiner 
Jugendzeit setzte er mit dem 
Gewinn der A-Junioren-Bundes-
ligameisterschaft Süd/Südwest 
2011 die Krone auf. Er stand 
dabei in allen 26 Spielen auf 
dem Platz, schoss fünf Tore und 
bekam nur eine gelbe Karte. Zur 
Saison 2011/12 erhielt er beim 
FCK einen Lizenzspielervertrag 
bis Juni 2012. Am 27. August 
2011 gab er beim Spiel des 1. 
FC Kaiserslautern gegen den 
FC Bayern München sein Bun-
desligadebüt, als er in der 87. 
Spielminute für Thanos Petsos 
eingewechselt wurde. Einen 
Monat später unterzeichnete 
Orban einen bis 2014 gültigen 
Profivertrag. Erstmals in der 
Startaufstellung stand er dann im 
Spiel gegen den 1. FC Nürnberg 
am 14. Spieltag. In dieser Saison 
waren es seine einzigen Einsätze 
für das Profiteam, zusätzlich ab-
solvierte er noch 23 Spiele in der 
Regionalliga West für die Lau-
terer Zweitvertretung. 2012/13 
kamen sieben Zweitligapartien 
hinzu, außerdem gelang ihm 
sein Premierentreffer am 33. 
Spieltag der Saison gegen Jahn 

Regensburg. Den endgültigen 
Durchbruch feierte Orban in 
der Saison 2013/14. Kurzzeitig 
übernahm er am dritten Spieltag 
der Saison erstmals die Kapi-
tänsbinde, die er nach den Ab-
gängen von Marc Torrejón und 
Srdjan Lakic Anfang 2015 end-
gültig übernahm. Orban wurde 
zudem 2014 erstmals für die 
deutsche U-21-Nationalmann-
schaft nominiert und absolvierte 
bisher zwei U-Länderspiele. 

 Seine letzte Saison

Bei Talenten wird häufig 
vom „Durchbruch“ ge-
sprochen, dieser gelang 

Orban zweifellos in der letzten 
Saison. Er stand in 28 Begeg-
nungen auf dem Feld und wurde 
meist als Innenverteidiger einge-
setzt. Dabei gelangen ihm zwei 
Treffer und eine Torvorlage. Ein 
Mal musste Orban frühzeitig 
unter die Dusche. In der Partie 
beim FC St. Pauli spielte der In-
nenverteidiger beim Stand von 
2:2 kurz vor Schluss den Ball mit 
der Hand. Die Pfälzer mussten 
die sieben Minuten Nachspiel-
zeit in Unterzahl überstehen. 
Für das glückliche Ende sorgte 
dann Ruben Jenssen (90.+7), 
der Sekunden vor dem Abpfiff 
den 3:2-Siegtreffer schoss. Im 
DFB-Pokal wurde Orban im de-
fensiven Mittelfeld eingesetzt, 
was sich auszahlen sollte. Orban 
hatte maßgeblichen Anteil am 

Erreichen des Halbfinals. Im 
Achtelfinale schoss er beim 3:0-
Sieg gegen Union Berlin einen 
Treffer selbst und bereitete einen 
weiteren vor. Den Halbfinalein-
zug selbst musste Orban dann 
von der Bank aus mit Ansehen. 
Nach 120 Minuten besiegte der 
FCK Bayer 04 Leverkusen mit 
1:0 durch einen Treffer von 
Jenssen. Im Halbfinale gerieten 
die Pfälzer dann in der Mün-
chener Allianz-Arena unter die 
Räder. Orban stand bei der deut-
lichen 1:5-Niederlage die volle 
Spielzeit auf dem Platz. Das 
verpasste Finale blieb nicht die 
einzige Enttäuschung nach einer 
eigentlich erfolgreichen Saison 
für Orban und seine „Roten 
Teufel“. Am Saisonende belegte 
man Tabellenplatz vier im Ab-
schlussklassement und verpasste 
so knapp die Teilnahme an der 
Relegation.

 Seine Stärken

Willi Orban, der Harry 
Koch als sein Idol 
nennt, spielt für 

einen Defensivmann auffällig 
fair und erfüllt immer mehr die 
Voraussetzungen des „moder-
nen“ Innenverteidigers à la Mats 
Hummels.  Er agiert auf dem 
Platz lautstark, gibt Kommandos 
und kann notfalls auch Zeichen 
setzen. Mit 68 Prozent gewon-
nener Duelle ist er der zweitbe-
ste Zweikämpfer der Liga. 83 
Prozent seiner Pässe kommen 
zum Mann, im Schnitt spult der 
Innenverteidiger zehn Kilometer 
Laufdistanz pro Spiel ab. Auf 
Orbans Stärken in der Defensive 
und auf seine Spielführung wird 
es auch im Schlussspurt um den 
Aufstieg ankommen. Selbst in 
der Offensive konnte Orban 
schon wichtige Akzente setzen. 
Er erzielte den 1:0-Siegtreffer 
am 5. Spieltag gegen den FSV 
Frankfurt, einen Doppelpack 
beim 3:0-Sieg gegen Erzgebirge 
Aue sowie den Führungstreffer 
beim 4:0-Sieg gegen Heiden-
heim am letzten Spieltag.

 Seine Zukunft

Die Gespräche über eine 
Vertragsverlängerung 
ruhen. Orbans Zukunft 

ist stark an den Erfolg beim 
FCK gekoppelt. Zwar besitzt er 
einen Vertrag bis 2016, jedoch 
ist es unwahrscheinlich, dass er 
ein weiteres Jahr in der zweiten 
Liga spielen wird. Ein junger 
U21-Nationalspieler, der Verant-
wortung übernimmt, weckt auch 
bei höherklassigen Vereinen 
Begehrlichkeiten. Durch seine 
Beständigkeit in der Defensive 
und seine Tore in der Offensive 
trägt der gebürtige Lauterer aber 
selbst dazu bei, im nächsten Jahr 
die Stiefel für die „Roten Teufel“ 
zu schnüren: Dann allerdings in 
Liga 1!

Willi Orban steht für den Umbruch beim 1. FC Kaiserslautern

Willi Orban steht wie kein Zweiter für den erfolgreichen Umbruch beim 1. FC Kaiserslautern. Nachdem er alle Jugend-
mannschaften beim FCK durchlaufen hatte, gelang ihm in der letzten Saison der endgültige Durchbruch. Mittlerweile 
führt er die junge Elf von Trainer Kosta Runjaic als Kapitän auf das Feld und ist U21-Nationalspieler. Doch seine Zukunft 
ist offen. 

Jung, talentiert und aus der Region

UNTER DER LUPE

Ein untypisches Bild: FCK-Innenverteidiger Willi Orban hatte in dieser Saison selten das Nachsehen, 
hier kann er „Jimmy“ Hoffer nicht am Abschluss hindern.

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 3. November 1992
Geburtsort	 Kaiserslautern
Größe	 186 cm
Position	 Innenverteidigung

  Vereine in der Jugend:
1997–2011 	 1. FC Kaiserslautern

  Vereine als Aktiver:
2011–2013 	 1. FC Kaiserslautern II
2011–	 1. FC Kaiserslautern

  Nationalmannschaft:
2014– 	 Deutschland U-21

WILLI ORBAN
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
31. Spieltag, 18.04.2010
Fortuna Düsseldorf –
TSV 1860 München 2:0
Fortuna:  Ratajczak – Weber, Anderson, 
Langeneke, van den Bergh , Costa, Fink, 
Lambertz, Heidinger (73. Zoundi), Oehrl 
(83.Gaus), Harnik (90.Sieger).
TSV 1860: Király, Kaiser, Ghviniandze, 
Felhi, Holebas, Ignjovski, Stahl, Aigner, 
Ludwig, Rösler, Mlapa.
Tore: 1:0 Langeneke (4.), 2:0 Langeneke 
(90.).
Schiedsrichter: Kircher.
Zuschauer: 26.500.

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
30. Spieltag, 08.04.2005
Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli 3:0
Fortuna: Deuß – Böcker, Hoersen (46.
Lösch), Bürk, Ndjeng, Bocchio, Kruse, 
Bellinghausen, Policella (80. Lambertz), 
Mayer (87. Lorenzón), Podszus.
St. Pauli: Hollerieth – Lechner (59. Arifi), 
Morena, Eger (46. Palikuca), Gunesch, 
Bounoua, Miletic, Boll, Mazingu-Dinzey 
(73. Adrion), Mayer, Wojcik.
Tore: 1:0 Podszus (23.), 2:0 Policella 
(29.), 3:0 Mayer (83.).
Schiedsrichter: Kemmling.
Zuschauer: 20.900.

2. Liga, Saison 1994/95,
26. Spieltag, 13.04.1995
Fortuna Düsseldorf – FSV Frankfurt 2:2
Fortuna: Koch – Bahr, Werner, Schrei-
ber, Judt, Pejovic (31. Moses), Glavas, 
Buncol, Katemann, Brdaric, Mill (46. 
Minkwitz).
FSV Frankfurt: Ernst – Klein, Rasiejew-
ski, Kowalewski, Kaiser (46. Conrad), 
Kapetanovic, Schur, Lasser, Henderson 
(72. Baich), Walz, Molnar.
Tore: 0:1 Molnar (11.), 0:2 Henderson 
(26.), 1:2 Glavas (33.), 2:2 Katemann 
(89.).
Schiedsrichter: Haupt.
Zuschauer: 5.500.

Bundesliga, Saison 1974/75,
28. Spieltag, 18.04.1975
Fortuna Düsseldorf –
1.FC Kaiserslautern 2:0
Fortuna: Woyke – Baltes, Zimmermann, 
Kriegler, Hesse, Zewe, Köhnen, Brei,  
Geye, Seel, Herzog.
Kaiserslautern: Hellström – Kroth, Diehl, 
Schwager, Frosch, Wilhelmi, Bitz, Melzer 
(43. Pirrung ; 60. Meier), Riedl, Weiler, 
Sandberg.
Tore: 1:0 Zimmermann (12.), 2:0 Seel 
(44.).
Schiedsrichter: Lutz.
Zuschauer: 11.000.

YESTERDAY
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Neben dem 1. FC Kaisers-
lautern, der seit 1963 in 
33 Jahren ununterbrochen 

zum Fußball-Oberhaus gehörte, 
hatten sich mit Eintr. Frankfurt, 
dem 1. FC Köln und Werder 
Bremen weitere Bundesliga-Ur-
gesteine in der unteren Tabellen-
hälfte eingefunden. Dazu kamen 
neben Bayer Leverkusen noch die 
beiden Aufsteiger St. Pauli und 
eben die Fortuna. Dagegen war 
der KFC Uerdingen als Tabel-
lenletzter bereits abgeschlagen. 
Somit steckte noch die halbe Liga 
im Kampf um den Klassenerhalt. 
Die Flingeraner lagen vor diesem 
Duell auf Platz 15 nur einen Punkt 
vor den Pfälzern.

 Vorteil Lautern in
der 1. Halbzeit
Beide Mannschaften agierten im 
damals üblichen 3-5-2-System 
mit dem klassischen letzten 
Mann hinter den beiden Innen-
verteidigern. Dabei wurden die 
Gäste immer wieder durch ihren 
Libero Andreas Brehme, dem 
Weltmeister und Siegtorschützen 
von 1990, ideenreich angetrie-
ben und waren zu Beginn die 
bessere Mannschaft. Folgerichtig 
hatte Fortuna-Torhüter Georg 
„Schorsch“ Koch alle Hände voll 
zu tun. Doch nach einer guten 
halben Stunde war er nach einer 
Kombination des Lauterer Sturm-
duos Marschall / Kuka machtlos, 
die der Tscheche Pavel Kuka zum 
0:1 abschloss. Damit ging es in 
die Halbzeitpause.

 Dramatik pur in der 2. Hälfte
Der zweite Durchgang brachte 
dann die erhoffte Wende aus Sicht 
der nur knapp 20.000 Düsseldor-
fer Fans. Zwar blieben die Gäste 
weiterhin optisch überlegen, doch 
die Nadelstiche der 95er saßen. 
Zunächst wurde der eingewech-
selte Thomas Brdaric im gegne-

rischen Strafraum elfmeterreif 
gefoult. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Innenverteidiger 
Karlo Werner gewohnt sicher zum 
Ausgleich.
Kurze Zeit später überschlugen 
sich die Ereignisse. Die For-
tuna bekam in der gegnerischen 
Hälfte auf Strafraumhöhe einen 
Einwurf zugesprochen, was zur 
damaligen Zeit einer Freistoßsi-
tuation gleichkam. Denn Harald 
Katemann hatte als einer der ganz 
wenigen Akteure in der Geschich-
te der Fußball-Bundesliga Ein-
wurf-Qualitäten, die stets am und 
im Fünfmeterraum des Gegners 
für Gefahr sorgten. So auch in 
dieser Szene. Der Ball senkte sich 
vor dem Lauterer Tor, so dass sich 
Libero Brehme zum Einschreiten 
gezwungen sah. Doch mit seinem 
Kopf erwischte er das Leder nur 
hauchdünn, worauf die Kugel 
unhaltbar für Torhüter Andreas 
Reinke abgefälscht wurde und 
im rechten oberen Eck einschlug 
– 2:1 für die Fortuna! Was für 
ein unglaubliches Eigentor. Mit 
Absicht würde es wohl keinem 
Fußball-Profi der Welt gelingen, 
den Ball so dermaßen genau zu 
treffen…

 Showdown in Leverkusen – 
Fortuna trotzt den Bayern
Die Düsseldorfer Glückseligkeit 
war perfekt – das Bangen und 
Zittern um den Klassenerhalt ging 
bei den Pfälzern weiter und kul-
minierte am 34. Spieltag im end-
gültigen Abstiegsgipfel, als es in 
Leverkusen um Alles oder Nichts 
ging. Letztlich behielten die 
Rheinländer beim 1:1 durch einen 
späten Ausgleichstreffer hauch-
dünn die Nase vorne und schaff-
ten den Klassenerhalt. Während 
der FCK somit erstmals in die 2. 
Liga absteigen musste, beendeten 
die Flingeraner jene Saison im-
merhin auf dem 13. Platz, nach-
dem am letzten Spieltag noch ein 
respektables 2:2-Unentschieden 

beim FC Bayern München geholt 
wurde, der wenige Tage zuvor 
den UEFA-Pokal gewonnen hatte. 
Dabei verzichteten die Düssel-
dorfer sogar auf einen Einspruch 
gegen die Spielwertung aufgrund 
der vier (!) Auswechslungen, die 
Bayern-Coach Klaus Augenthaler 
zur Halbzeit vorgenommen hatte.

Ein 2:1-Sieg leitete das Schicksal beider Vereine ein

Es war zwar noch kein - wie in diesen Fällen oftmals tituliert – Endspiel, aber zumind-
est eine Begegnung von richtungsweisender Bedeutung. Denn an jenem frühlingshaften 
Abend standen sich am 10. April 1996 die Fortuna und die Roten Teufel im Bundesliga-Ab-
stiegskampf gegenüber, der am 27. Spieltag schon für mehrere Traditionsvereine bedroh- 
liche Szenarien aufwarf.

Das weltmeisterliche
Eigentor mit dem Hinterkopf

Weltmeister und Eigentorschütze Andreas 
Brehme im Duell mit dem Düsseldorfer Spielma-
cher Markus Anfang.

Fortuna Düsseldorf -
1. FC Kaiserslautern    2:1

 Aufstellung Fortuna (3 – 5 – 2):
Georg Koch - Jörg Bach, Harald Katemann, 
Karlo Werner, André Winkhold, Vlatko Gla-
vas (61. Thorsten Judt), Markus Anfang, 
Thomas Seeliger, Ulf Mehlhorn, Frank Mill 
(46. Thomas Brdaric), Richard Cyron (84. 
Andrzej Buncol). Trainer: Aleksandar Ristic.

 Aufstellung Kaiserslautern (3 – 5 – 2):
Andreas Reinke - Andreas Brehme, Harry 
Koch, Axel Roos, Frank Greiner (74. Jür-
gen Rische), Thomas Hengen (Dirk Flock), 
Arilson (60. Claus-Dieter Wollitz), Miroslav 
Kadlec, Martin Wagner, Pavel Kuka, Olaf 
Marschall. Trainer: Eckhard Krautzun.

 Tore:
0:1 Pavel Kuka (34.)
1:1 Karlo Werner (70., Foulelfmeter) 
2:1 Andreas Brehme (73., Eigentor) 

 Schiedsrichter: Lutz Michael Fröhlich

 Zuschauer: 20.000

Bundesliga, Saison 1995/1996,
27. Spieltag, 10. April 1996



MIT MICHAEL RENSING GEMEINSAM  
AUF DEM F95-PODEST! 

EINFACH RICHTIG TIPPEN UND  
MIT ETWAS GLÜCK EINE  
3D-SKULPTUR GEWINNEN! 

DIESER MOMENT IST FÜR DIE EWIGKEIT! 
Einfach rechtzeitig Deinen Tipp für die unten genannte Spielbegegnung auf fortuna.frankenheim.de abgeben und mit etwas  
Glück - wenn du richtig getippt hast - einer von 2 Gewinnern sein, die jeweils zusammen mit Michael Rensing eine 3D Live Scanning  
Session für eine 3D-Skulptur machen (realisiert durch DOOB GROUP AG Düsseldorf). Die Gewinner werden zum Heimspiel gegen 
1860 München am 25.04.2015 eingeladen und erhalten einen Gutschein für ihre persönliche 3D-Skulptur mit Michael Rensing.  
Alle Infos und Teilnahmebedingungen zum Gewinnspiel auf: fortuna.frankenheim.de

BITTE GIB JETZT DEINEN TIPP  
FÜR DAS AUSWÄRTSSPIEL  
AM 17.04.2015 AB:

VS.

UND                                        PRÄSENTIEREN
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

1. FC Kaiserslautern
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen	
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna	
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik



FORTUNA AKTUELL 53

PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

  Beim letzten Heimspiel ist die Spitze enger zusammengerückt. Das lag in erster 
Linie an Steuerberater Jörg Hemmann, der der Fortuna einen Heimsieg gegen den SV 
Darmstadt 98 nicht zutraute – sein Unentschieden-Tipp brachte ihm demnach keine 
Punkte. Ganz anders seine Verfolger: Herbert Göritz (Göritz Air Freight) konnte einen 
Zähler sammeln und näher an den Spitzenreiter heranrücken, einen größeren Sprung 
machte Gerd Röpke (ManThei Sushitaxi), der dank des 2:0-Tipps nun gemeinsam mit 
Göritz auf Rang zwei liegt. Auch Peter-Michael Halcour (Brauereiausschank Im Goldenen 
Ring), Winfried Hanssmann (Deutsche Bank AG), Matthes Mauritz (Fortuna-Legende), 
Hans-Jörg Zech (ZECCO Sportvermarktung), Hans Brandenburg (BMW), Rainer 
Pennekamp (Stadtwerke Düsseldorf) und Thomas Timmermanns (BMW) konnten jeweils 
einen Dreier einfahren und ordentliche Sprünge in der Tabelle machen.

1.	 Jörg Hemmann	 2:2	 10
2.	 Herbert Göritz	 0:2	 9	
	 Gerd Röpke	 1:1	 9
3.	 Dirk Gatzen	 1:2	 8	
	 Peter-Michael Halcour	 0:0	 8	
	 Winfrid Hanssmann	 2:1	 8	
	 Matthias Mauritz	 1:0	 8	
	 Michael Müller	 1:1	 8	
	 Peter Verhülsdonk	 2:1	 8	
	 Hans-Jörg Zech	 1:0	 8
4.	 C. De Luca	 1:0	 7		
	 Dieter Dunkerbeck	 1:1	 7		
	 Uwe Gossmann	 2:1	 7		
	 Hans Noack	 1:2	 7		
	 Marlies Smeets	 1:1	 7		
	 Peter Terbuyken	 1:1	 7		
	 Wolfgang Ungermann	 2:2	 7		
	 Andreas Vogt	 2:0	 7
5.	 Christina Begale	 1:1	 6	
	 Hans Brandenburg	 2:1	 6	
	 Georg Broich	 1:0	 6	
	 Andreas Krause	 1:1	 6	
	 Primo Lopez	 1:1	 6	
	 Guido Melcher	 1:1	 6	
	 Hans-Norbert Nolte	 2:1	 6	
	 Rainer Pennekamp	 2:1	 6
6.	 Angela Erwin	 1:1	 5	
	 Kay Fremdling	 2:2	 5	
	 Heiner Kamps	 1:2	 5	
	 Wolfgang Rolshoven	 2:1	 5	
	 Erwin Schierle	 1:0	 5	
	 Nicola Stratmann	 1:1	 5	
	 Markus Tappert	 1:0	 5	
	 Hermann Tecklenburg	 2:2	 5	
	 Thomas Timmermanns	 0:0	 5
7.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 4	
	 Björn Becker	 1:0	 4	
	 Robert Cao	 2:1	 4	
	 Michael Dahmen	 1:0	 4	
	 Herbert Goll	 2:1	 4	
	 Dr. Ralf Hausweiler	 2:1	 4	
	 Heinz Hessling	 2:1	 4	
	 Joachim Hunold	 2:1	 4	
	 Dr. Ulrich Keil	 1:1	 4	
	 Alexander Keuter	 2:2	 4	
	 Michael Keuter	 0:3	 4	
	 Klaus  Klar	 2:1	 4	
	 Hans Kurz	 1:1	 4	
	 Otto Lindner jun.	 1:2	 4	
	 Klaus-Peter Müller	 2:1	 4	
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 2:0	 4	
	 Sven Pallessen	 1:0	 4	
	 Axel Pollheim	 2:1	 4	
	 Friedrich W. Rogge	 2:2	 4	
	 Michael Schnitzler	 1:0	 4	
	 Thomas Schommers	 2:1	 4	
	 Frank Tölle	 2:1	 4	
	 Jürgen Vogt	 2:2	 4	
	 Dieter vom Dorff	 2:1	 4	
	 Albrecht Woeste	 1:1	 4
8.	 Rainer Cox	 2:2	 3	
	 Werner Matthias Dornscheidt	 0:0	 3	
	 Josef Hinkel	 1:1	 3	
	 Wolfgang Hohl	 1:2	 3	
	 Ernst Lamers	 2:1	 3	
	 Rainer Mellis	 1:1	 3	
	 Guiseppe Saitta	 2:1	 3	
	 Ralf Schneider	 1:0	 3
9.	 Christian Diedrich	 0:2	 2	
	 Michael  Hanné	 1:1	 2
10.	Dr. Heiko Ahlbrecht	 1:1	 1		
	 Thomas Geisel	 0:0	 1		
	 Thomas Wiesmann	 1:1	 1
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www.eickhoff-garten.deTel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

www.jaeger-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   1 20.08.2012   15:45:21

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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SK  m e d i e n c o n s u l t

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

www.vpt-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   2 20.08.2012   15:45:21

Einfach nur Edelstahl
hitzebeständig       rostfrei       säurebeständig

PRESCH EDELSTAHL SERVICE GMBH

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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CLUB95

www.ulmen.com

DIE VERMÖGENSVERWALTER

MADEMANN & KOLLEGEN

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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VORSCHAU

 Trainer und Umfeld

Mit Ralph Hasenhüttl 
scheint der FCI den 
Mann gefunden zu ha-

ben, den sie jahrelang vergeblich 
suchten. Seit Hasenhüttl bei den 
Bayern an der Linie steht, ist auch 
im Umfeld Ruhe eingekehrt. Statt 
auf alternde Stars setzt der Öster-
reicher auf junge, entwicklungs-
fähige Spieler und der hervorra-
gende Saisonverlauf bestätigt die 
Arbeit des 47-Jährigen. Nie waren 
die Ingolstädter besser als Rang 
10 im Abschlussklassement, diese 
Saison kann es zum ganz großen 
Wurf reichen.

 Zu- und Abgänge

Anders als in der Ver-
gangenheit, als man 
auch namhafte Spieler 

verpflichtete, verstärkten die 
Verantwortlichen die Mannschaft 
in diesem Jahr gezielt mit ent-
wicklungsfähigen Spielern. Ende 
November folgte die Verpflich-
tung des erfahrenen Ex-Fortunen 
Tobias Levels. In der Winterpause 
kamen dann zwei weitere Verstär-
kungen mit Blick auf die Zukunft. 
Mit Thomas Pledl von der SpVgg 
Greuther Fürth kam ein talen-
tierter Rechtsaußen zu den Ingol-
städtern. Der 20-Jährige brachte es 
bisher auf fünf Einsätze und eine 
Torvorlage. U19-Nationalspieler 
Max Christiansen kam aus Ros- 
tock. Der 18-Jährige durfte bis-
her neun Minuten Zweitliga-Luft 
schnuppern und kam zweimal für 

die Reserve der Ingolstädter zum 
Einsatz. Abgänge gab es keine zu 
verzeichnen.

 Mannschaft

Seit Hasenhüttls Amts-
übernahme agiert die 
Mannschaft in einem 

4-3-3-System, die das Offen-
siv-Pressing mittlerweile perfekt 
beherrscht. Vor Torhüter Ramazan 
Özcan sorgen in der Viererkette 
die beiden jungen Außenverteidi-
ger Danny da Costa und Danilo 
Soares für viel Vorwärtsdrang, 
während in der Innenverteidigung 
die erfahrenen Marvin Matip und 
Benjamin Hübner der Mannschaft 
viel Stabilität verleihen. Seit da 
Costas Schienbeinbruch über-
nimmt Tobias Levels die Position 
des Rechtsverteidigers. Vor der 
Viererkette agieren Alfredo Mo-
rales, Roger und Pascal Groß im 
Mittelfeld, wobei Morales und 
Roger vorwiegend für die defen-
sive Absicherung zuständig sind. 
Der 23-jährige Groß hingegen 
schaltet sich immer wieder mit 
in die Offensive ein und versucht 
Offensivspieler Moritz Hartmann 
und Stefan Lex oder Stoßstürmer 
Lukas Hinterseer in Szene zu 
setzen. Mit 11 Torvorlagen führt 
Groß die Liste der Assistgeber 
an, sechsmal trug er sich selbst 
in die Torschützenliste ein. Die 
Souveränität der Hinrunde ging 
den Bayern ein wenig verloren. 
Der erste Heimsieg im Jahr 2015 
gelang dem FCI erst am 5. April 
gegen den FSV Frankfurt. Von 

zehn Rückrundenspielen gewan-
nen die „Schanzer“ gerade mal 
vier. Trotzdem ist die Mannschaft 
von Cheftrainer Hasenhüttl in 
guter Form. Zu Hause verlor man 
lediglich zwei Spiele und steht in 
der Heimtabelle auf Rang vier. 
Nur Karlsruhe und Sandhausen 
gelang es, drei Punkte aus dem 
Audi-Sportpark zu entführen. 
Kommt es am Saisonende bei 
Punktgleichheit auf die Tordiffe-
renz an, hat Ingolstadt mit +20 ak-
tuell die beste Ausgangsposition.

 Bekannte Gesichter

Tobias Levels wechselte in 
der Saison 2011/12 aus 
Mönchengladbach nach 

Düsseldorf und konnte sich just 
in dieser Saison als Aufstiegsheld 
feiern lassen. Insgesamt absol-
vierte er in seinen drei Jahren bei 
der Fortuna 83 Spiele in der 1. und 
2. Liga sowie im DFB-Pokal. Ein 
Tor gelang dem Rechtsverteidiger 
dabei nicht. Nachdem sein Vertrag 
2013/14 nicht verlängert wurde, 
war Levels kurze Zeit vereinslos, 
bis sich Ingolstadt um einen Ersatz 
für den verletzten Danny da Costa 
bemühte. 

 Stadion

Der Automobilhersteller 
Audi ist der Namensgeber 
der 2010 errichteten Are-

na. Der Audi-Sportpark kostete 
knapp 20 Millionen Euro und 
umfasst 15.445 Plätze. Es war 
mehrfach Ausrichter von U-Län-
derspielen. Zu Partien der Ingol-
städter kommen im Durchschnitt 
9.110 Zuschauer. Einmal war der 
Audi-Sportpark in dieser Saison 
bisher ausverkauft, beim 1:1 ge-
gen 1860 München.

 Stadt

Ingolstadt ist die fünftgrößte 
Stadt in Bayern. Seit die Stadt 
1989 die Marke von 100.000 

Einwohnern überschritten hat, ist 
sie Deutschlands jüngste Groß-

stadt. Den Meisten ist die Stadt als 
wichtiger Standort der deutschen 
Automobilindustrie bekannt. Audi 
hat dort seinen Unternehmenssitz 
und größten Produktionsstandort. 

 Vergangenheit

Zum achten Mal treffen 
die Düsseldorfer auf die 
Bayern. Die Bilanz der 

Fortuna kann sich sehen lassen: 
Lediglich in einer Partie mussten 
sich die Rot-Weißen dem FC In-
golstadt geschlagen geben, konn-
ten das Feld aber schon dreimal als 
Sieger verlassen. In Ingolstadt ist 
die Bilanz ausgeglichen. Einmal 
gewannen die „Schanzer“, einmal 
die Fortuna und einmal teilten sich 
beide Mannschaften die Punkte.

Der Ingolstädter Audi-Sportpark könnte in der nächsten Saison Bundesliga-Fußball zu sehen bekom-
men.

Schon am Freitag ist die Fortuna zu Gast beim Tabellenführer

Am Freitag gastiert die Fortuna beim FC Ingolstadt im Audi-Sportpark. Nachdem die „Schanzer“ 
in den letzten Jahren den eigenen Ansprüchen nie gerecht werden konnten und immer wieder 
im Abstiegskampf steckten, haben sie sich in dieser Saison zum Aufstiegskandidaten Nummer 1 
gemausert. Seit dem 8. Spieltag grüßen die Ingolstädter von der Tabellenspitze. Auf ihren ersten 
Heimsieg 2015 mussten sie allerdings ungewöhnlich lange warten.

„Schanzer“ vor Bundesliga-Aufstieg

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Freitag, 17.04.2015, 18:30 Uhr
29. Spieltag Saison 14/15

  Daten zum Verein:
FC Ingolstadt 04
Fussball GmbH   
Am Sportpark 1
85053 Ingolstadt 

Telefon: 0841 - 88 557-0 
Telefax: 0841 - 88 557-126    

E-Mail: info@fcingolstadt.de
Internet: www.fcingolstadt.de

  Stadion:
Audi Sportpark
Am Sportpark 1
85053 Ingolstadt 

Zuschauerzahl: 15.800 Plätze



EIN HOCH AUF
DIE WICHTIGSTEN
90 MINUTEN
DER WOCHE.
Auf das Spiel, auf das ihr gewartet habt. Auf die 
Sitzbänke, die ihr höchstens zum Stehen verwendet. 
Auf die Schlachtrufe, die eure Stimmen heiser 
machen. Auf euer Team, das ihr leidenschaftlich 
anfeuert. Auf die WARSTEINER in der Halbzeit 
und auf den, der sie holt. Auf das Tor, das ihr euch 
verdient habt. Auf die Jubelchöre, die noch die 
ganze Nacht lang schallen. Auf den Fußball!

MACH DAS EINZIG WAHRE



FORTUNA AKTUELL60

2. MANNSCHAFT

Es war eine ereignisarme 
Partie im Häcker-Wie-
henstadion, beide Mann-

schaften erspielten sich nur 
selten Torchancen. Auch, weil 
Fortunas Defensive sicher stand. 
In Rödinghausen entwickelte 
sich ein typisches 0:0-Spiel – 
eigentlich. Denn wie so oft in 

den letzten Wochen belohnten 
sich die Rot-Weißen nicht für 
ihre guten Leistungen und kas-
sierten mit viel Pech die dritte 
Niederlage in Serie. Schon in 
den Heimspielen gegen Viktoria 
Köln und Rot-Weiß Oberhausen 
überzeugten die Flingeraner mit 
ihren spielerischen Leistungen, 

allerdings gab es auch gegen 
diese Mannschaften Niederlagen. 
In Rödinghausen verpasste es die 
Mannschaft vom Interimstrainer-
duo Markus Hirte und Mathias 
Jack, auf die Erfolgsspur zurück-
zukehren.
Die nächste Gelegenheit dazu gibt 
es allerdings schon am nächsten 

Samstag! Im drittletzten Heim-
spiel der Saison 2014/15 empfan-
gen die Flingeraner den SC Verl. 
Da die Profimannschaft der Düs-
seldorfer bereits am Freitagabend 
beim FC Ingolstadt aufläuft, hofft 
die Zwote auf zahlreiche F95-
Fans, die den Weg an den Flinger 
Broich finden werden.

Im ersten Auswärtsspiel in Rödinghausen gibt es für die Zwote eine 0:1-Niederlage

Zum ersten Mal überhaupt war Fortunas U23 am Samstagmittag beim SV Rödinghausen zu Gast – bei der Premiere 
in Ostwestfalen mussten die Flingeraner eine 0:1-Niederlage einstecken und mit leeren Händen zurück in die Landes-
hauptstadt reisen. Trotz der dritten Niederlage in Serie steht die Zwote noch immer gesichert im Tabellenmittelfeld der 
Regionalliga, am kommenden Samstag steht gegen den SC Verl das nächste Heimspiel an.

Keine Punkte bei der
Auswärtspremiere

Beinahe zwei Monate ist 
es mittlerweile her, dass 
Fortunas U23 die Partie 

beim VfL Bochum II mit 2:0 
für sich entscheiden konnte. Der 
Sieg im Lohrheidestadion war 
für zwei Fortunen ein besonderes 
Erlebnis: Yannick Wollert und 
Emmanuel Iyoha, die beide noch 
am selben Morgen für die U19 in 
der Bundesliga in Wuppertal im 
Einsatz waren, standen erstmals 
im Regionalligakader und kamen 
direkt zum Einsatz. Nach 84 Mi-
nuten Wartezeit ging es für Iyoha 

auf den Rasen, fünf Minuten spä-
ter durfte auch Wollert ran. Die 
beiden offensiven Außenspieler 
waren beim U23-Duell direkt 
mitten drin im Regionalligage-
schehen und durften ihr kurzes 
Debüt mit einem Sieg feiern.
Noch ein dritter Spieler hatte 
sich an diesem Sonntagmittag 
auf den Weg von Wuppertal ins 
Wattenscheider Lohrheidestadi-
on gemacht, um bei der Zwoten 
zum Einsatz zu kommen. Jan-
Niklas Budde bekam in Bochum 
jedoch keine Spielzeit mehr. Der 

flexible Defensivspieler musste 
noch ein wenig warten, ehe es 
am vergangenen Wochenende 
für ihn soweit war: Im Heimspiel 
der Zwoten gegen Rot-Weiß 
Oberhausen gab der 19-Jährige 
sein Debüt in der Regionalliga, 
als er in der 76. Minute für Ale-
xander Missbach eingewechselt 
wurde. Auch Budde hatte schon 
ein wenig Belastung in den 
Knochen, ging die Partie am Os-
termontag schließlich nur einen 
Tag nach der U19 Champions 
Trophy über die Bühne. Doch 

Budde biss sich direkt in die Par-
tie – was auch der Schiedsrichter 
merkte: Als einziger Fortune sah 
der A-Junior an diesem Tag die 
Gelbe Karte.
Während Iyoha ein Jungjahr-
gangsspieler in der U19 ist und 
auch im kommenden Jahr noch 
in der A-Jugend spielen könnte, 
endet für Budde und Wollert im 
Sommer die Zeit in der Jugend. 
Und wer weiß? Vielleicht reicht 
es für die beiden in der kommen-
den Saison für mehr Zeit in der 
U23...

Die U19-Spieler Budde, Wollert und Iyoha feierten in dieser Saison ihr Regionalligadebüt

Die Verzahnung zwischen Fortunas Nachwuchsteams ist auch in dieser Spielzeit eng – beste Belege lassen sich dafür 
auch in der Regionalliga finden. Denn mit den U19-Akteuren Jan-Niklas Budde, Emmanuel Iyoha und Yannick Wollert 
feierten schon mehrere A-Jugendliche in dieser Saison ihr Debüt in der Regionalliga. 

Auf dem Sprung nach oben

Eine ärgerliche Niederlage: Auch Kaan Akca... ... und Christian Weber konnten das 0:1 beim SV Rödinghausen nicht verhindern.
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Dabei begann das Turnier 
vielversprechend für die 
Rot-Weißen: Bereits am 

Donnerstagabend traf die Mann-
schaft von Cheftrainer Sinisa 
Suker auf den brasilianischen 
Vertreter Palmeiras Sao Paulo. 
Die Fortunen zeigten eine tolle 
Vorstellung und bezwangen die 
Südamerikaner durch das Tor von 
Yannick Wollert verdient mit 1:0. 
Am Samstag jedoch folgte die 
erste Niederlage – gegen Borussia 
Dortmund kassierten die Flinge-
raner binnen drei Minuten zwei 
Gegentreffer und verloren mit 0:2. 
Wenige Wochen zuvor war diese 
Partie in der A-Junioren-Bundes-
liga noch mit einem 1:1-Remis 
beendet worden.
Somit ging es am Ostersonntag 
um alles. Und wieder war der 
Auftakt vielversprechend: Nur 
eine Minute brauchte Emmanuel 

Iyoha, um F95 gegen den FC 
Brügge in Führung zu schießen. 
Nach einer Ecke erzielten die Bel-
gier jedoch den Ausgleich – 1:1 
lautete der Endstand. Im letzten 
Gruppenspiel gegen Besiktas 
Istanbul war trotzdem noch al-
les drin, doch gegen die Türken 
gab es eine 0:1-Niederlage, die 
das Ausscheiden bedeutete. Für 
Besiktas ging es an der Seite der 
Dortmunder Borussia ins Semifi-
nale.
Auch für die andere Mannschaft 
aus der Landeshauptstadt gab es 
nichts zu holen: Zwar erkämpfte 
sich Gastgeber BV 04 einen Punkt 
gegen Borussia Mönchenglad-
bach, zum Weiterkommen reichte 
es dennoch nicht. Die „Fohlen“ 
hingegen zogen zusammen mit 
Titelverteidiger Salzburg ins 
Halbfinale ein. Beide Semifinals 
endeten torlos – im Elfmeter-

schießen setzten sich die Glad-
bacher im Borussia-Duell gegen 
die Dortmunder durch, Salzburg 
bezwang Besiktas ebenfalls vom 
Punkt. Und auch das Finale wurde 

eine dramatische Angelegenheit – 
am Ende hatten die Österreicher 
im Elfmeterschießen die besseren 
Nerven und konnten ihren Titel 
verteidigen.

Für Fortuna war nach der Vorrunde Schluss – Österreicher verteidigen den Titel

Am Osterwochenende waren erneut internationale Jugendteams zu Gast in Düsseldorf, um der Landeshauptstadt 
hochklassigen Jugendfußball zu bieten. Zehn Teams aus sieben Ländern von drei Kontinenten duellierten sich bei der 
vom BV 04 ausgerichteten U19 Champions Trophy um den Turniersieg. Auch Fortunas A-Junioren kämpften um den Titel, 
mussten jedoch schon in der Vorrunde die Segel streichen.

53. Ausgabe der U19
Champions Trophy ist beendet

In zwei Vorstellungen be-
suchten mehrere hundert 
Kinder das Düsseldorfer 

CineStar. Unter ihnen waren 
Fortunas F- und E-Junioren 
und KidsClub-Mitglieder, aber 
auch Schüler von drei Düs-
seldorfer Grundschulen, der 
Gesamtgrundschule Sonnen-
straße, der Montessori-Grund-
schule Flingern und der Chris- 
tophorus-Grundschule. „Der 
kleine Medicus - Bodynauten 

auf geheimer Mission im 
Körper“ nahm die Zuschauer, 
darunter Fortunas Vorstands-
mitglied Sven Mühlenbeck, 
auf eine Reise durch das Innere 
des menschlichen Körpers mit 
- dennoch hatten einige Kinder 
am Ende des Films noch Fra-
gen, die ungeklärt blieben.
Gut also, dass sie diese aus ers- 
ter Hand beantwortet bekamen: 
Professor Dietrich Grönemeyer, 
dessen Bestseller als Grundlage 

für den Films diente, redete nach 
der Vormittagsvorstellung mit 
den Kindern über das Gesehene 
und sorgte dafür, dass auch die 
letzten Fragen geklärt wurden. 
Anschließend stellte er den 
Kindern kleine Quizfragen und 
belohnte richtige Antworten 
mit Exemplaren seines Buches. 
Zudem erfüllte er eifrig Au-
togrammwünsche, ehe es für 
die Kinder zurück in Richtung 
Schule ging.

Kinder sehen „Der kleine Medicus“ mit Vortrag von Professor Dietrich Grönemeyer

Mit einer besonderen Veranstaltung hat sich Fortuna Düsseldorf für die Gesundheitserziehung von Kindern engagiert. 
Am Donnerstag besuchten sowohl die Spieler von Fortunas U9 und U10, Mitglieder des KidsClub sowie Schüler von 
Grundschulen, zu denen F95 eine Verbindung hat, im Düsseldorfer CineStar den Kinofilm „Der kleine Medicus“. Pro-
fessor Dietrich Grönemeyer, auf dessen gleichnamigen Bestseller der Animationsfilm basiert, hielt nach der Vormit-
tagsvorstellung einen kurzen Vortrag und beantwortete anschließend alle Fragen der interessierten Kinder.	

Fortuna engagiert sich für
Gesundheitserziehung

Da staunten die Kinder nicht schlecht: Profes-
sor Dietrich Grönemeyer referierte über den 
kleinen Medicus.

Fortunas U19 hatte bei der Champions Trophy gegen Borussia Dortmund das Nachsehen, kurz zuvor gab 
es in der Liga noch ein 1:1.
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Den Anfang machte der 
29-jährige Liendl, der 
darauf angesprochen, 

dass er selbst achtzig Minuten 
der Partie gegen die Lilien auf 

der Ersatzbank zugebracht hat, 
bemerkte:  „Von außen sieht 
man alles noch kritischer als 
auf dem Platz. Niemand spielt 
absichtlich schlecht, aber was 

wir teilweise in den Heimspielen 
abgeliefert haben, darf uns nicht 
passieren.“
Drei Anläufe hatte es gebraucht, 
bis es endlich mit dem Besuch 
von „Charlie“ Benschop ge-
klappt hat und entsprechend 
groß war das Interesse an For-
tunas erfolgreichstem Stürmer, 
der scheinbar derzeit im Fokus 
verschiedener Vereine steht:  
„Ich habe noch zwei Jahre Ver-
trag bei Fortuna Düsseldorf und 
es gibt keinen Grund, warum 
ich diesen Vertrag nicht erfüllen 
sollte. Düsseldorf ist eine tolle 
Stadt und ich fühle mich sehr 
wohl hier.“
Interessant für die Gäste war si-
cherlich die Tatsache, dass auch 
Profis Lieblingsspieler in den 
eigenen Reihen haben.  „Ich 

bin ein Fan von Axel Bellinghau-
sen, sein unermüdlicher Einsatz 
ist vorbildlich“, gab der auf den 
niederländischen Antillen gebür-
tige Stürmer zu. Da wollte ihm 
der aus Graz stammende Liendl 
nicht nachstehen und outete sich 
seinerseits als Fan von Andreas 
„Lumpi“ Lambertz. Beim Blick 
nach vorne hielten sich die 
beiden sympathischen Profis 
verständlicherweise zurück. 
Angesprochen auf die Trainer-
situation war die Einschätzung 
des Österreichers:  „Das 
Fußballgeschäft ist nicht immer 
ein schönes Geschäft. Mit Taskin 
Aksoy haben wir derzeit einen 
Trainer, der gute Arbeit macht.“
Alle News und Infos zum AK 
findet man online unter  
www.arbeitskreis-f95.de.

Charlison Benschop und Michael Liendl zu Gast beim AK-Talk

Die Fanclubszene von Fortuna Düsseldorf lebt! Trotz des parallel stattfindenden Express-Stammtischs und der unge-
wohnten, aber dennoch heimischen Kulisse, waren mehr als 60 Fortuna-Fans der Einladung des Arbeitskreises in die 
Bar95 gefolgt, um ihre Spieler fern ab des Fußballplatzes zu erleben. Mit Charlison Benschop und Michael Liendl stellten 
sich gleich zwei interessante Akteure den Fragen der Fans.

Ein Outing als Bellinghausen-Fan

Daumen hoch für den AK-Talk: Michael Liendl und „Charlie“ Benschop nahmen den AK-Vorsitzenden 
Harald Schmidt in ihre Mitte.
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DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Da war Joel Pohjanpalo den sechs Fortuna-Fans auf der „Hochkönig-Fanbank“ so nah, dass sie ihm sogar Anweisungen hätten geben können.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:
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 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf der vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am Sa., 25.04.2015 
gegen den TSV 1860 München. Der Gewinn 
kann nicht in bar ausgezahlt werden und ist 
vom Umtausch ausgeschlossen. Der Gewinn 
kann nicht auf Dritte übertragen werden. 
Weiterhin dürfen die Karten nicht weiter 
veräußert werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsendungen des richtigen 
Lösungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 15.04.2015, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 839) lautete: ABSEITSTOR. Gewinner: Peter Niederczek

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das nächste 
Heimspiel gegen den TSV 1860 München

 Frage 1: In welchem Jahr wurde der 
1. FC Kaiserslautern gegründet?
A) 1898
G) 1916
S) 1900

 Frage 6: Wie viele Stehplätze fasst die 
ESPRIT arena?

 Frage 7: Welcher Lauterer Spieler 
stand schon für die Fortuna auf dem 
Platz?
T) Marcel Gaus
S) Chris Löwe
H) Michael Schindele

 Frage 3: Welcher Ex-Nationalspieler 
spielte schon beim 1. FC Kaiserslautern?
P) Per Mertesacker
N) Andreas Köpke
R) Miroslav Klose

 Frage 4: Wie heißt das Stadion des 
FCK?
E) Stadion an der Alten Försterei
A) Fritz-Walter-Stadion
E) Benteler-Arena

 Frage 9: Welcher Fortune spielte noch 
nicht für den 1. FC Kaiserslautern?
F) Axel Bellinghausen
I) Erwin Hoffer
S) Christopher Avevor

 Frage 10: Wie heißt der Trainer des 1. 
FC Kaiserslautern?
S) Kosta Runjaic
T) Alois Schwartz
R) Stefan Ruthenbeck

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Samstag, 25. April 2015, 13:00 Uhr

 Frage 8: In welchem Jahr wurde aus 
der LTU arena die ESPRIT arena?

A) 2002
O) 2004
N) 2005

E) 9.612
C) 8.324
S) 9.917

 Frage 5: Zum wievielten Mal treffen 
die Fortuna und der 1. FC Kaiserslautern 
aufeinander?

F) 51
S) 31
U) 41

 Frage 2: Welcher Fortune feiert mor-
gen seinen Geburtstag?

R) Mathis Bolly
E) Ben Halloran

T) Erwin Hoffer



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  



 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:2 (1:0)
13:00	 RB Leipzig	 :VfR Aalen	 0:0 (0:0)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
13:30	 1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (1:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin	 0:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (1:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1860 München	 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1) 
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0) 
20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0) 
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:2 (0:0) 
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen	 3:1 (0:1) 
13:30	 Karlsruher SC	 :	 VfR Aalen	 0:0 (0:0) 
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1) 
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1860 München	 4:1 (3:0) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Heidenheim	 2:0 (1:0)
17:30	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 SV Darmstadt 98	 1:2 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0) 

 26. Spieltag, 20.03.2015 - 23.03.2015
18:30	 1860 München	 :	 VfR Aalen	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:1)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum	 1:2 (0:1) 

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30	 VfR Aalen	 :	 FC St. Pauli	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (2:3)
20:30	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:1)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 3:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:3)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Darmstadt 98	 2:2 (1:1)
15:30	 1860 München	 :	 RB Leipzig	 0:3 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FSV Frankfurt	 2:5 (2:3)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 VfL Bochum	 2:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC	 0:4 (0:2)
13:30	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:0)
20:15	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FSV Frankfurt	 4:1 (2:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfR Aalen	 3:1 (1:0)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:2 (1:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 27. Spieltag, 04.04.2015 - 06.04.2015
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim	 4:0 (2:0)
13:30	 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 0:1 (0:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FSV Frankfurt	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Karlsruher SC	 2:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfL Bochum	 2:0 (1:0)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 4:0 (3:0) 

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München	 2:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (1:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:1)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfR Aalen	 2:1 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1860 München	 0:3 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 RB Leipzig	 2:0 (1:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 1:2 (1:0) 

 28. Spieltag, 10.04.2015 - 13.04.2015
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
18:45	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:0)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 VfR Aalen	 1:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 1:2 (0:1) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 0:4 (0:2)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:3 (0:2)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum	 1:2 (1:1)
 	 1860 München	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:1)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 2:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim	 0:3 (0:2)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 RB Leipzig	 1:0 (1:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC	 0:3 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Union Berlin	 3:3 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Erzgebirge Aue	 2:3 (1:3)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfR Aalen	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1860 München	 1:1 (0:1)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1) 

 29. Spieltag, 19.04.2015	
18:30	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
13:00	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfR Aalen	 4:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (0:1)
13:00	 RB Leipzig	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:1 (2:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 1860 München	 1:2 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfR Aalen	 4:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen	 3:0 (1:0)
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München	 1:4 (0:2)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:1 (2:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC St. Pauli	 4:1 (2:0)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	3:3 (1:1)

 22. Spieltag, 20.02.2015 - 23.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen	 0:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 1:3 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 3:1 (2:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:0) 

 30. Spieltag, 26.04.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 : SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (1:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 2:1 (0:1)
 	 1860 München	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:1)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (3:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 RB Leipzig	 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:0 (1:0)
13:30	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (1:0) 

 23. Spieltag, 27.02.2015 - 02.03.2015
 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 FSV Frankfurt	 3:3 (1:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 Erzgebirge Aue	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:2 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Union Berlin	 3:2 (3:2)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 31. Spieltag, 03.05.2015	
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	: Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-) 

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfR Aalen	 1:1 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)
17:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (2:0)
 	 RB Leipzig	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (1:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FSV Frankfurt	 4:0 (3:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintr. Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (1:1)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfR Aalen	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (3:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 2:1 (2:1) 

 24. Spieltag, 06.03.2015 - 09.03.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum	 2:2 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli	 0:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (0:1)
13:30	 1860 München	 :	 SV Sandhausen	 2:3 (1:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0) 

 32. Spieltag, 10.05.2015	
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-) 

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:0)
 	 1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfR Aalen	 1:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 RB Leipzig	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum	 5:0 (4:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:1)
 	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Nürnberg	 1:2 (0:1) 

 25. Spieltag, 13.03.2015 - 16.03.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München	 0:3 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 4:1 (2:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Union Berlin	 5:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 FSV Frankfurt	 1:1 (0:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Karlsruher SC	 1:3 (1:1)
 	 VfR Aalen	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 3:1 (2:0) 

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Erzgebirge Aue	 2:0 (2:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1860 München	 2:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (1:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin	 3:0 (1:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 FSV Frankfurt	 0:3 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:4 (0:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  	 Sonntag, 17.08.2015, 16 Uhr
Kickers Würzburg	 : Fortuna Düsseldorf	3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde: 	 28./29. Oktober 2014	  

Achtelfinale: 	 3./4. März 2015	  

Viertelfinale: 	 7./8. April 2015	  

Halbfinale: 	 28./29. April 2015	  

Finale in Berlin: 	 30. Mai 2015

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
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ADVAN Sport V105GEOLANDAR G056 H/T ADVAN NEOVA AD08R

NEU

Nehmen Sie vom 11. - 18. April an unserem Gewinnspiel teil
Es winken eine Reise für 2 Personen zur Tuning World am Bodensee mit der Fluglinie InterSky, ein Fahrsicherheitstraining 

und diverse weitere tolle Preise. Registrieren Sie sich einfach auf unserer YOKOHAMA Reifen Facebookseite und 

beantworten Sie folgende Frage: Welcher SUV-Reifen wurde im März feierlich in Genf enthüllt?

GEOLANDAR G056 H/T ADVAN Sport V105 ADVAN NEOVA AD08R

Mehr Informationen, die Teilnahmebedingungen und die Datenschutzinformationen fi nden Sie auf unserer Homepage: 

www.yokohama.de

Übrigens, zur Zeit läuft unsere Cash Back Sommer Aktion, bei der Sie bis zu 40 Euro Cash Back Bonus erhalten, wenn Sie 

einen Satz Reifen bei der Winkler, Fries GmbH, Hr. Nachtigall, Flingerbroich 10, 40235 Düsseldorf (Tel.: 0211-61016458) kaufen. 

Find us on Facebook Badge CMYK / .ai

Internationale Messe

für Auto-Tuning, Lifestyle 

und  Club-Szene

30.04. – 03.05.2015

Your TYRES
Since 1917

www.yokohama.de
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